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Wilhelmshavener Tageblatt
Bestellungen stevnega in de

auf das „ Tageblatt " , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint

nehmen alle Kaiferl . Poſtämter zum

Prets von Mt. 2,25 ohne Zuftei¬

lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mt . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

und

amtlicher Anzeiger.
Redaktion u . Expedition : Kronprinzenstraße Nr . 1.

Inserate für die laufende Nummer werden bts spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; ßere werden vorher erbeten .

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncens

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die

5 gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum für hiesige Inserenten mit

10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Neklamen 25 Pf .

Publikations -Organ für sämmtliche Kaiserl . , Königl . u . städt . Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens u . Bant .

№ 104 .No

99

Abonnements - Einladung .

Wilhelmshavener Tageblatt "
und amtlichen Anzeiger

und nehmen Bestellungen sämmtliche Reichspoſtanſtalten , die Expe¬
dition und unsere Zeitungsträger entgegen .

Der Abonnementspreis für diese 2 Monate beträgt frei ins

Haus geliefert Mt. 1. 50, durch die Post bezogen Mt. 1. 50 excl.
Suftellungsgebühr , für Selbstabholende Mt . 1 . 40 .

Die Expedition .

Deutsche Allgemeine Ausstellung für
Unfallverhütung .

Sonnabend , den 4 . Mai 1889 . 15 . Jahrgang .

Parkes und in den Sälen herrschte schon frühzeitig ein ungemein als im Hauptgebäude selbst auffielen , zunächst die man kann sagen

reges Leben von Ausstellern und Geladenen . Von 9 Uhr an ver - fast tollständige Abwesenheit der Polizei , die sich auf leise Andeutungen

Für die Monate Mai und Juni eröffnen wir ein sammelten sich Letztere im Houptgebäude, die Mitglieder des Aus dem Publikum gegenüber befchränkte und es vollständig gewähren

besonderes Abonnement auf das schusses, des Geschäfts -Komitees und der Kommissionen , ferner die ließ , so daß seit langen Jahren eine so zwanglose Bewegung des

Vertreter der Arbeitnehmer im Empfangfaale , die übrigen Herren und Publikums nicht möglich gewesen, wie heute. Es sei dankend an

Damen im Feftfaale , dem Hohenzollernfaale . Fanfaren von den Aus- erkannt , daß es sich selbst durchaus in Schranken zu halten verstand .

stellungsthürmen und jubelndes Hoch und Hurrah verkündeten Punkt Der zweite etwas fomische Punkt während des Rundganges war eine

10 Uhr , daß die Kaiserlichen Majeftäten nahten . Am Hauptportale faft amerikanische Art der Begrüßung des Kaiserpaares , wo immer

wurden Allerhöchstdieselben durch den Vorstand empfangen und be- sich die Gelegenheit dazu bot . Zu den Unfallverhütungsmitteln gehört

gaben sich, Se . Maj . der Kaiser geführt vom Direftor des Reichs - in erster Reihe das Alarmiren durch besonderes Geräusch , das Pfeifen

versicherungsamtes Geheimrath Böbiker , dem Ehrenpräsidenten des aus Dampffeffels, das Brüllen des Nebelhorns , das Läuten mit

Romitees, und dem Vorsitzenden des Vorstandes, Direktor Roefide, Riesenglocken und was fouft dergleichen schöne Dinge mehr ftud.

Ihre Majestät die Kaiserin von Geheimrath Reisel und dem stellver Gleichzeitig aber werden diese Mittel als Begrüßungsmittel benust .

treter den Vorfißenden Herrn Knoblauch , in den Empfangssalon , wo In New -Yort hat man , als Präsident Cleveland zum ersten Male

die Vorstellung der Organe der Ausstellung erfolgte . Johanna Roeside die Stadt besuchte, fünfhundert Dampfer zusammengefahren und ste

überreichte dem Kaifer einen Katalog der Ausstellung , Else Schlesinger alle auf einmal loslegen laffen . So schlimm nun hat man dem

der Kaiserin einen Strauß von Rosen und Veilchen . Sodann be- Kaiser nicht mitgespielt . Aber ein wenig unerwartet mag es ihm

Im Anschluß an unser Telegramm vom 30. April über die traten die Allerhöchsten Herrschaften den Festsaal und nahmen auf doch gekommen sein, wenn just bei seinem Herannahen es ihm ohne

Eröffnung der Ausstellung entnehmen wir Berliner Blättern nach- und Herren des Hofes auf. Bir sahen dort den Prinzen Alexander Als Freund der Marine ist dem Kaiser derartiges indeſſen wohl ver¬Eröffnung der Ausstellung entnehmen wir Berliner Blättern nach den ThronseffelnPlaz . Hinter den Majestätes stellten sich die Damen voraufgegangeneWarnung urplöglich in die Ohren gellte und lärmte .

stehende Einzelheiten . Er nahm es mit herzlichem Lachen auf , unterließ es jedoch

Die „Post" schreibt : Mit Hohenzollernwetter ist der neue Tag von Preußen und den Erbprinzen von Meiningen , außerdem Feld- traut.

angebrochen, der herrlichste Connenschein lagert über dem Parte , in marschall Grafen Moltte , Grafen Walderfee, Grafen Schlieffen, die nicht , wenn er hinter solch einem Ungethüm einen Jubel - Ueberfall

dem es grünt und fnospet, in dem die Wasser rauschen und plätschern, Generaladjutanten v. Hahnke und v. Wittich, den Haus- und Hof- vermuthete, ihm vorsichtig aus dem Wege zu gehen.
Bei der Schnelligkeit , mit der die erste Besichtigung vorgenommen

in dem Fahnen und Fähnlein ohne Zahl in allen Farben von Binnen marschall Frhrn. von Lyncker, den Kammerherrn Frhrn. v. d. Reck

und Masten luftig im Winde flattern . Prächtig stellen sich die und Andere mehr. Auf den Bodien rechts und links saßen die Ver- wurde und daß es eine erste nur sein sollte, betonte der Kaiser

Bauten dar, der Palast, das Panorama, das Theater , die Maschinen- treter des diplomatischen Korps, die Minister Dr. v. Goßler, Herr mehrfach fonnte nirgends lange Raft gemacht werden . Im Fluge

halle c. Einen schönen Anblick gewähren die blau-weißen Beltbächer furth , v. Maybach, Dr. Frhr . Lucius von Ballhausen, von Scholz, nur wurde der Sanitätswacheein Besuch abgestattet; bei dem Brause¬

über den Rettungsbooten gegenüber dem Hauptportal, getragen von von Verdy du Vernots , von Wedell, Unterstaatssekretär v. Schelling, bab äußerte der Kaiser den Wunsch, die Boltsbade- Anstalten bald

farbigen und vergoldeten Rädern , geschmücktmit Wappen und Fahnen. Ministerialdirektor Greiff u. Andere mit ihren Damen . Die Pläge noch stärker als bisher in Berlin eingeführt zu sehen. Ganz be=

Auf dem Purpurbaldachin des Haupteinganges prangen bunte Sirau- gegenüber den Majeftäten waren für die Gesandten, die Bundes- sonderes Interesse erregte ein zerlegbares Arbeiter Wohnhaus von

ßenfederbüsche. Zwischen dem Unterbau der Stadtbahn und dem rathsbevollmächtigten und die Chefs der obersten Reichsämter und Georg Goldschmidt . Eine ungeheuere Wurstmaschine mit Niesen¬

Ausstellungspalaste ist eine hohe wirkungsvolle Ehrenpforte errichtet, deren Gemahlinnen bestimmt . Wir bemerkten hier u. A. den säch. Hackeschneiden entlockte der Kaiserin ein heiteres Lachen. Bei der

aus Maften, Laubgewinden , Fahnendraperien und vergoldeten Bal fischen Gesandten Grafen v. Hobenthol und Bergen, Ministerresident Brauerei wurde heute noch vorbeigegangen, dagegen traten die hohen

menwebeln . Der lange Gang , in den diefelbe hineinführt, ist in eine Dr. Krüger, Militär -Bevollmächtigten. Generalmajor von Xylander, Herrschaften in die Koftstube und der Kaiser meinte, daß an Unfälle

reichgeschwüdte Via triumphalis verwandelt. Der Kuppelsaal im den Staatssekretär des Reichs. Wearineamts Admiral Heusner , den durch Verdurften wohl in dieser Ausstellung nicht zu denken sei. Die
tommandirenden Admiral Frhrn . v . d . Golz u . s. w . Die Stadt Ausstellungen der Reichs - und Staatsbehörden erhielten die gebührende

Ausstellungspalaste zeigt auf hohen von Palmen und Blumen um Berlin war durch den Oberbürgermeister v. Fordenbeck und mehrere Würdigung . Ja der Eisenbahn-Ausstellung zitirte Herr v. Bötticher
gebenen Bostamenten die Büsten der drei Hohenzollernkaiser , in der

Mitglieder der städtischen Behörden vertreten . Von Vertretern der seinen Ministerkollegen Herrn v . Maybach , daß er den Erklärer mache,

Mitte die Wilhelms II. , zu beiden Seiten die Wilhelms I. und Wissenschaft sahen wir u. A. Prof. v. Bergmann, Generalstabsarzt mit den Worten: Sie sind hier Aussteller" , und in den langen
Friedrichs III . Im Hohenzollernfaal ift der Thronhimmel für die der Armee Dr. v. Coler, den Rektor der technischen Hochschule Prof. Saal , den sogenannten Marinesaal, in welchem ein Bild des Kaisers,
Kaiserlichen Majestäten aufgeschlagen . Die reichvergoldete Decke stüßt
sich nach der Idee des Errichters , Regierungsbaumeisters Radtke Schlichting und den Prorektor Prof . Meyer. Die Akademie der welches denselben in Admirals -Uniform darstellt, auf der Kommando¬

auf zwei Arbeitergestalten, die den Zwed der Ausstellung und Künste war durch den Senatspräsidenten Professor Beder vertreten, brücke der Hohenzollern" mit dem Fernrohr in der Hand stehend,

der Sozialgesetzgebungveranschaulichen . Die Figur zur rechten Hand die Königliche Sternwarte durch ihren Direktor Prof. Dr. Förster. einen gleichzeitig fünstlerisch wirksamen Abschluß bildet, wurde der
Zahlreich vertreten war die hiesige japanische Kolonie . Direktor des Reichs - Marineamts , Herr v . d . Gols , als Erklärer

vom Beschauer aus ftellt einen alten ergrauten Arbeiter dar , der an
Ueber den Rundgang des Kaiserpaares berichtet die Nat . 3tg . " gebeten .

der Grenze angelangt ist , wo ihm die Wohlthatan der Altersver¬
ficherung zu Theil werden sollten ; zur linken Hand erblicken wir den wie folgt :

jugendfräftigen Arbeiter , das Schwert an seiner Seite zeigt uns , daß Nach erfolgter Verkündigung der Eröffnung hielten Kaiser und

er bereit ift, im gegebenen Falle die stille Arbeit des Friedens mit Kaiserin noch ein wenig Cercle . Die Kaiserin ließ sich die Damen

der blutigen des Schlachtfeldes zu vertauschen . Die Kraft zur Arbeit der Direktoren vorstellen . Der Kaiser sprach mit den Damen der

des Friedens wie des Krieges soll durch Unfälle nicht geschwächt Minister und dem Generalfeldmarschall Moltke, der in erfreulicher

werden. Der preußische Adler in Rococomedaillen überragt mit der Rüftigkeit Gegenstand vielfacher Ovationen war .
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Eine willkommene Ueberraschung wurde dem Kaiserpaare im

Theater zutheil . Ueber alles Erwarten hinaus sind die Einrichtungen
noch so gefördert worden , daß , als die hohen Herrschaften den Zu¬
schauerraum betrates , eine fleine Vorstellung beginnen fonnte . Der
Vorhang war bereits in die Höhe gezogen. Beide Seiten der Bühne
nahmen etwa achtzig fleine Künstler ein , in ganz allerliebsten und

goldenen Kaisertroue den Thron ; ein Genius flankirt ihn rechts , links Der Rundgang , welcher sich an diese feierliche Eröffnung an- toftbaren Rotofo -Kostümen , so fleine Kinder darunter , daß man , ohne

ein goldener Palmenzweig . Im Hintergrunde erblicken wir in einer schloß, war ein umfaffender und währte nahezu 12 Stunde , der sie an die Hand zu nehmen , wohl taum über die Straße gehen laffen

blau goldverzierten Umrahmung, umgeben von einer cremefarbenen ganze Besuch des Kaiserpaares fast zwei Stunden . Geh. Rath würde, und doch wieder Gestalten, die an der Schwelle der kaospenden

Seidenbraperie, den deutschen Reichsadler. Die Nischen rechts und Boediter und die Direktoren der Ausstellung, Röstce, Schlesinger Jugend stehen. Im Hintergrunde erhob sich aus der Versenkung ein

links vom Throne find mit malerischen Gruppen von Blattpflanzen und Happold übernahmen die Führung . Bei derselben wurde lebendes Bild , Genien die Büste des Raisers bekränzend , dann folgte

und Blumen ausgefüllt . Im Vordergrunde stehen zwei goldene ein Aft internationaler Höflichkeit der belgischen und österreichischen ein Menuett im Rofoto -Kostüm , getanzt von zwei Paaren , deren

Sessel mit rothem Sammet für die Kaiserlichen Majestäten , zur Abtheilungen, den einzigen , die sich der deutschen Ausstellung ange- Gewandtheit ihre höchstens 8 Jahre Lügen strafte, zuletzt ein Waffen¬

Rechten und Linten Seffel mit vergoldeten Lehnen für das Gefolge, schloffen haben , eta längerer Besuch abgestattet. In beiden machten tanz mit zierlichen Gruppirungen und figurenreichenVerschlingungen.

ihnen gegenüber zahlreiche Stuhlreihen für Geladene . die Kommissionare die Honneurs , in der belgischen der Direktor Das Ganze machte auf den Kaiser und seine hohe Gemahlin einen

Schon um 9 Uhr und früher füllten sich die den Part um D' Endrimont , in der österreichischen Hofrath Migersta . Zwei Punkte überaus fröhlichen Eindruck , dem sie sich voll und ganz hingaben .
Es fann heute nicht die Aufgabe sein , den Kaiser auf seinem

gebenden Straßen mit dichten Menschenmengen. Auch innerhalb des waren es hauptsächlich , die bei dem Rundgange, mehr noch im Freien,

Der Untergang der Kriegsschiffe bei Samoa , länder auf dem Berbeck angeklammert; er war zusehends schwächer | Land gebracht. Am Montag arbeitetea 250 Samoaner aus Ma¬
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geworden und fonnte sich nur noch mit Hilfe des Lieutenants Carlin taafa ' s Lager in Gemeinschaft mit den Matrosen , um

( Schluß .) in liegender Stellung festhalten . Eine mächtige Woge stürzte über „ Trenton " in Sicherheit zu bringen , was noch zu retten

Inzwischen waren das amerikanische Kriegsschiff „Vandalia " das Verbed ; die Gewalt der Wellen riß eins der schweren Geschüße Weitere Menschenleben gingen dabei nicht verloren.

und das englische Kriegsschiff „ Calliope" in gefahrbringende Nähe aus den Fugen und rollte das Rohr über das Verbed. Kapitän ton" ist ein totales Brad . Josef Hurlett , ein Neger, wurde bei

der Riffe gerathen. Beide Schiffe wurden von den Wellen umher Schoonmaker wurde von dem schweren Eisen getroffen ; lautlos sant der Kollision durch einen Balken erschlagen . Die „Olga " lief auf

geschleudert ; eine mächtige Woge hob die „ Calliope" hoch empor er zurück und wurde im nächsten Augenblick fortgefchwemmt. Lieute- sandigem Grunde im Hafen turz nach dem Unfall auf und befand

und schleuderte ste gegen die „Vandalia ". " Eine Kollision folgte nant Sutton hatte, völlig erschöpft, seinen Halt fahren lassen und sich in ziemlich sichererer Position. Kapitän Douglas vom Schuner

und die „Vandalia " wurde schwach beschädigt. Man glaubte, daß wurde von den Wogen über Bord geriffen . Erst mit Abnehmen „Lilli ", der sich, als diefer fant , auf die „Olga " gerettet hatte und

das Schiff den Untergange geweiht sei und nur mit Mühe gelang des Sturmes founte die Rettung der Ueberlebenden versucht werden. Den Hafen genau tennt, rieth dem Kapitän Erhardt, diesem Plaze
es den Offizieren , die zum Verbleiben auf ihren Posten |Mannschaft Mittlerweile war der amerikanische Kreuzer Trenton " dem zuzufteuern . Hätte der Kapitän diesem Rathe nicht gefolgt , so wäre

zu bewegen. Der Kapitän der „Calliope" war zu der Ueberzeugung Lande immer näher gekommen . Seine Kommandobrücke war einge- die "Olga" ficher verloren gewesen . Kapitän Douglas ist des

gekommen , daß ein längeres Verbleiben im Hafen sicheren Unter- brochen, wodurch eine Deffnung entstanden war, durch welche große Lobes voll über die Behandlung, welche ihm seitens des Kapitäns

gang bringen würde ; er gab Befehl, dem Schiffe die Richtung nach Wassermassen is den Schiffsraum drangen und die Feuer der Ma- und der Offiziere der Olga" zu theil wurde.

der hohen See zu geben . Die Dampffraft wurde auf das möglichste schinen theilweise verlöschten . Dadurch wurden die Aussichten auf Die geretteten Seeleute des deutschen Geschwaders hielten

angespannt und es gelang, den Ausgang des Hafens zu erreichen. Rettung des Admiralschiffes immer geringer. Die Maschinen waren sich in demjenigen Theile der Stadt auf, in welchem sich das

bringenden Riffen auf
Die „ Vandalia " зи retten war unmöglich and umwerderben außer Stande , Dampf zu erhalten . Die gesammten Mannschaften Eigenthum der „ Deutschen Handelsgesellschaft" befindet , allein die

Die Offiziere hatten

Admiral Kimberly erzählte einem Berichterstatter übergefahren. Des größeren Tiefganges wegen fonnte das Fahrzeug tät waren. Gegen 3 Uhr wurde der „ Trenton " gegen die „Olga" ihre Uniformen verloren und waren wie die gemeinen Seeleute

nicht so nahe an das Ufer gelangen. Die Wellen brachen mit getrieben , welche 500 Yards vom Riff entfernt war. Beide "Schiffe gekleidet.
furchtbarer Gewalt über das Schiff, welches unter der Wucht des versuchten einander auszuweichen , aber eine Kollision war under- seine Erlebnisse während des Sturmes Folgendes :

war in der Brandung unmöglich ; drei Eingeborne versuchten schwim - Fallreep , wodurch eine große Deffnung entstand und das Schiff und unsere Schraube , sowie das Steuerruder gingen um dieUnpralles bald zu ſtaten begann. 'Böte zur Rettung auszufenben, meiblich. Das Borbertheil ber „Olga" traf ben „Trenton " beim unter dem Kessel des „Trenton" erloschen um 10 Uhr"Bormittags

miah dem
milang. Man mußte das Fahrzeug seinem Geschick überlassen, zertrümmert. Nachdem beide Schiffe wieber von einander waren, mit der das Steuerruder getroffen wurde. Irgend ein Trümmer¬
Gia Theil der Bemaunung 30g es vor, ben Bersuch zu machen, wurde der „Trenton" immer weiter bem Riff entgegengetrieben . stück muß dagegen geschleudert worden sein. Das Steuerras (gwinte
das Wrack der „ Nipfic " schwimmend zu er Biele hatten Gegen 8 Uhr versant sein Stern gerade vor dem Riff und der mit furchtbarer Schnelligkeit herum , eine jebe Speiche beffelben wurde

hierbei Wogen um. Die „Vandalia ". Er befand sich an der Breitſeite des lettgenannten gebrochen und einer der Männer, welche darau standen, erlitt einen
auf dem Verdeck sich noch anklammernden Leute waren nicht im Schiffes, und die armen Schiffbrüchigen, die sich vor Kurzem von Beinbruch. Große Waffermaffen ergossen sich durch die Klüsgaten

Stande, gegen die Wucht ber über sie stürzenden Wogen Stand zu ber „Bandalia" auf den „Trenton " gerettet hatten, befanden sich (Löcher für die Ankerketten am Bug) in die unteren Schiffsräume ,

halten . Ihre Kräfte schwanden rasch und der Tod ien unver wieder in derselben traurigen Lage . Am Sonntag Morgen wurde füllten den Maschinenraum und löschten die Feuer aus . Nachdem

meidlich zu sein. Kapitän Schoonmaker hatte sich an einem Ge- die Mannschaft aus ihrer mißlichen Lage befreit und in Böten ans wir keinen Dampf mehr hatten, zogen wir das Sturmsegel auf.



Rundgange überall zu folgen . Als das hohe Paar zum Schluß
noch einmal das Hauptgebäude betreten hatte , sammelte sich vor dem
felben das nun mindestens 6000 Köpfe zählende Bublikum . Noch
einmal sprach der Kaiser den Direktoren herzliche Anerkennung aus ,
dann verließ der vierspännige Wagen unter Vorantritt des Spigen
reiters und unter lauten Hurrahrufen der Menge die Ausstellung .
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ein . Außerdem werden noch der Großherzog , der Erbgroßherzog und + Wilhelmshaven , 3. Mai . Wir machen noch einmal ganz
die Prinzessin Alix von Hessen bem feierlichen , um 12 Uhr statt - besonders darauf aufmerksam , daß unser Reichstags -Abgeordneter
findenden Akte beiwohnen . Seine Exzellenz der kommandirende Herr Dr. Kruse morgen Abend um 8 Uhr im großen Saale des
Admiral Frhr . von der Gols trifft am Sonnabend Nachts 12 Uhr Hotels Prinz Heinrich Bericht erstatten wird über die drei legten
27 Min . zur Tauffeierlichkeit hier ein. Reichstagsfeffionen . Ein recht zahlreiches Erscheinen der national .

Wiesbaden , 2. Mai . Die Koiferin Friedrich traf mit den liberalen Freunde darf wohl erwartet werden .
Prinzessinnen Töchters heute Nachmittag 3 Uhr hierselbst ein und * * Wilhelmshaven , 3. Mai . Der Herr Staatssekretär degDeutsches Reich . stattete der Familie des Herzogs Chriftian zu Schleswig Holstein , Reichs -Marine - Amts veröffentlicht im Marine -Berordnungsblatt

Berlin , 2 . Mai . (Hof und Personal Nachrichten .) sowie der Kaiserin von Oesterreich einen Besuch ab. Lettere war vom 1. b . M. eine Namensliste der Geber , welche zur Unterstützung
Seine Majestät der Kaiser und König begaben Sich mit jedoch, auf einer Waldpartie begriffen , von Hause abwesend. der Hinterbliebenen der bei den Samoa -Inseln verunglückten Ange.
Ihrer Majestät der Kaiserin und Königin heute früh mittelst Sonder - München , 2. Mai . Die heutige Mittheilung aus Hohen- hörigen der Kaiserlichen Marine Geldbeträge zur Verfügung gestellt
zuges nach Potsdam , um dem 1. Bataillon 1. Garde -Regiments 3. F. Schwangau meldet : Das Befinden der Königin Mutter ist unver - haben . Es sind bereits namhafte Beträge eingegangen , die jedoch
in besonderer Feierlichkeit eine neue Fahre zu verleihen . Der Feier ändert , das Erbrechen hat nicht aufgehört und der Schwächezustand bei Weitem noch nicht genügen , die Betheiligten vor jeder Sorge
wohnten , wie W. T. B. " meldet , außer Ihren Majestäten dem ist gleich groß . Die Nacht ist aber verhältnißmäßig günstig verlaufen . zu schüßen . Wir wollen wünschen , daß diese Mittheilung auch
Kaiser und der Kaiserin die drei ältesten Kaiserlichen Prinzen , sowie Straßburg , 2. Mai . Alle verläßlichen Nachrichten stimmen unserem verehrten Leferkreis eine Anregung zur Wohlthätigkeit sein
Ihre Königliche Hoheiten die Prinzen Heinrich, Friedrich Leopold, darin überein, daß nicht die geringste Veranlassung zu der Vermöge . Die Redaktion ist mit Vergnügen bereit, etwaige Gaben ent¬
Alexander und Albrecht , Regent von Braunschweig , Höchstdessen beide haftung des Polizei Inspektors Wohlgemuth vorlag ; derselbe war gegen zu nehmen und weiter zu befördern .
Söhne im Regiment dienen , der Großherzog von Heffen, ferner die nach Rheinfelden gereift , um die ihm aus der Schweiz her ange- + Wilhelmshaven , 3. Mai . Die Bestimmungen des zwischen
hier und in Berlin anwesenden Fürstlichkeiten und Prinzen bei . An botenen Auftiärungen über im Elsaß stattfindenden sozialistischen und der Werftverwaltung und dem Wirthschaftsführer des Werftarbeiter .
der Spige der zahlreichen Generalität waren General -Feldmarschall andere staatsfeindliche Umtriebe zu empfangen . Wohlgemuth wurde Speisehauses gefchloffenen Vertrages , sowie das Preisverzeichniß liegen
Graf Moltke , General -Oberst von Bape und der Kriegsminister erwährend der Haft brutal behandelt . Der " Post " zufolge wäre in zu Jedermanns Einsicht im Werftspeisehause aus . Zu jeder ber
schienen. Um 10 Uhr fand im Bronzesaal des Stadtschloffes der ber vorgeftrigen Sitzung des Kronraths unter dem Vorsitz des Kaisers fauften ganzen oder halben Mittagsportion wird ein Brötchen un
Alt der Nagelung in der üblichen Weise statt . Flügel - Adjutant auch die Angelegenheit des Polizei - Inspektors Wohlgemuth zur Bes entgeltlich verabreicht .
v . Lippe hielt die Fahne , der Kommandeur des 1. Garde - Regiments , sprechung gefommen .
Oberst v . Pleffen , hielt und reichte den Hammer dar . Zuerst schlugen
Ihre Majestäten der Kaiser und die Kaiserin für Sich selbst , sodann Ausland .

Wilhelmshaven , 3. Mai . (Reichsgerichtliche Entscheidung .)
Nach der deutschen Gewerbeordnung soll dem Arbeiter sein Lohn in
baarem Gelde ausgezahlt werden . Die Verabfolgung von Lebens .

Se . Majestät der Kaiser für Ihre Majestäten die Kaiseria Augusta Haag , 2. Mai . Ja der heutigen Plenarsißung der General - mitteln an die Arbeiter ist jedoch zulässig , sofern sie zu einem die
und die Kaiserin Viktoria , hierauf die anwesenden drei ältesten Prinzen ftaaten wurde eir stimmig beschlossen , daß der in Artikel 38 der Ver- Auschaffungskosten nicht übersteigenden Preise erfolgt . Das Reichs .
für Sich und Ihre Majestät die Kaiserin für die beiden jüngsten fassung vorgesehene Fall , Einsegung einer Regentschaft , aufgehört habe gericht hat ausgeführt , es feien zu den Anschaffungskosten auch die
Prinzen se einen Nagel ein . Daran reihte sich die Nagelung durch zu existires , und daß der König die Regierung wieder übernehmen jenigen Kosten zu rechnen, welche nothwendig durch den Transport
die übrigen anwesenden Fürstlichkeiten und hohen Herrschaften . werde . Der Präsident brachte ein dreimaliges Hoch auf den König der herangeschafften Güter verursacht wurden . Dabei ist es gleich¬
Hierauf folgte die kirchliche Weihe des neuen Feldzeichens im Marmor - aus , in welches die Versammlung begeistert einstimmte . Gleichzeitig gültig , daß die zur Abholung der Waare verwendeten Boten nicht
faale , vollzogen durch den Feldprobst der Armee , Dr. Richter , unter wurde beschlossen, eine Glückwunschbepesche an den König abzufenden . mit barem Gelde , sondern durch andere Gegenstände abgefunden
Assistenz des Hofpredigers Dr . Rogge . Den Schluß der militärischen London , 1. Mai . Hiesigen Blättern wird aus Sanghai ge- wurden . Solchen Falles müssen behufs Feststellung der Anschaffungs¬
Feier bildete eine Parade des 1. Garde - Regiments im Luftgarten . meldet , daß in Betreff der von Rußland geplanten Anlegung einer foften jene Gegenleistungen in Gelb veranschlagt werden .
Seine Majestät erschienen hierbei zu Pferde in der Uniform des Kohlenstation auf der Deer -Insel bei Fusan die coreanische Regierung Wilhelmshaven . Ist ein Testament errichtet , so beginnt , nach
Regiments mit dem Bande des Schwarzen Adler -Ordens und über - fich geweigert habe , Rußland irgend welche Zugeständnisse zu machen . einem Urtheil des Reichsgerichts , IV . Zivilfenats , vom 11. März
gaben mit einer Ansprache an das 1. Bataillon demselben die Fahne , Rußland beruft sich , mie verlautet , auf die Präzedenzfälle der Ab- d . J . , im Geltungsbereich des Preuß . Allgem . Landrechts der Lauf
worauf Oberst v. Bleffen unter präsentirtem Gewehr den Dank aus - tretung von Port Hamilton an England und der bei Chemulpo ge der gefeßlich bestimmten sechswöchentlichen Frift zur Erklärung über
sprach und mit dreimaligem Hoch auf Se . Majeftät den Kaiser legenen Station an Japan . den Antritt der Erbschaft für die in dem Teftament eingesezten Erben ,
schloß . Ihre Majestät die Kaiferin sah dem leßten Theil der Feier Stockholm , 2. Mai . Fürst Anton Radziwill , General - und zwar auch für solche , welche pflichttheilsberechtigt sind , erst mit
mit Allerhöchstihren Söhnen von einem Fenster des Schloffes aus Adjutant des deutschen Kaisers , tam heute als Vertreter desselben dem Tage , an welchem ihnen das Teftament eröffnet worden ist , auch
zu . Se . Maj . der Kaiser nahmen hierauf im Regimentshause des hier an , um der Taufe des Prinzen Erif beizuwohnen , und wurde wenn diese Eröffnung erst lange Zeit nach dem Tode des Erblaffers
1. Garde -Regiments mit dem Offizierkorps das Frühstück ein . dom deutschen Gesandten , Wirkt . Geh . Legationsrath Dr. Busch , erfolgt . Die frühere Privatwiffenschaft des Erben von seiner testa¬

Der Schluß des preußischen Landtages ist erfolgt , nachdem empfangen ; der Minister des Aeußern giebt heute zu Ehren desselben mestarischen Erbeseinfeßung tommt hierbei nicht in Betracht . Zum
die Ueberzeugung gewonnen war , daß in der laufenden Session die ein Mahl . Aatrage auf Eröffnung des Testaments ist der Erbe nicht verpflichtet .
Reform der Einkommensteuer in Verbindung mit der geplanten Petersburg , 1. Mai . Der Besuch des Schahs von Persien § Bant , 3. Mai . Da die Räumlichkeiten der Kinderbewahr¬
Erleichterung der Kommunallaften nicht zum Abschluß zu bringen macht hier einiges Kopfzerbrechen . Wie es sich jezt herausstellt, bat anstalt alle angemeldeten Kleinen nicht faffen können , wird mit der
war . Es wäre an sich schwerlich zu rechtfertigen gewesen, die der Schah mehrere Tage zu früh die Grenzen Rußlands überschritten Vergrößerung derfelben in nächster Zeit begonnen werden .
Seffion noch um Wochen zu verlängern lediglich einer Berathung und muß nun länger als man hier eigentlich beabsichtigt in dem * Bant -Neubremen , 3. Mai . Ein hiesiger Familienvater ,
wegen , deren Nichtvollendung mit Sicherheit vorauszusehen war . Barenreiche verweilen , da er nicht vor dem festgefesten Zeitpunkt nach welcher bei dem Bauunternehmer W. in Wilhelmshaven in Arbeit
Es wäre selbst dann ein nicht zu rechtfertigender Aufwand von Berlin tommen tann . Andererseits möchte man aber den hießigen stand, ging nach den Osterfeiertagen von Hause weg, um sein in der
Kraft und Geld gewesen, wenn anzunehmen gewesen wäre , daß eine Aufenthalt des Schahs und seines überaus zahlreichen Gefolges nicht Nähe des Weißen Schwanes " gepachtetes Land zu beackern, von
theilweise Durchberathung der Vorlage die Verständigung in einer über 4 Wochen ausgedehnt wissen, und so ist der orientalische Herr wo er bis jetzt noch nicht zurückkehrte.
späteren Seffion erleichtern werde . Über diese Annahme trifft auch scher genöthigt , um die Zeit auszufüllen , in einigen russischen Städten ,
schwerlich zu . Die eben abgeschloffene Seffion stand bereits starf wie z . B. Wilna - man sagt auch in Warschau - , einen mehr Aus der Umgegend und der Provinz .
unter dem Zeichen der nächsten Reichstagswahlen . Es war bestimmt oder weniger unfreiwilligen Aufenthalt zu nehmen . Es wird das Jever , 1. Mai . Dem gestrigen Viehmarkt waren 24 Stüd
zu erwarten , daß Rücksichten dieser Art bei der Berathung der Ein - nicht gerade zu seiner Erheiterung beitragen , denn Wilna bietet ihm Hornvieh , 174 Schafe und eine Anzahl Lämmer , sowie cirka 220
tommensteuer ein um so breiterer Spielraum gegeben worden wäre , thatsächlich gar nichts . Hier wird wahrscheinlich feine Truppenschau große und fleine Schweine zugeführt . Der Verkehr war bedeutend
als d' e dabei gefaßten Beschlüsse ohnehin eine unmittelbar praktisch stattfinden , dagegen Prunkvorstellungen im Opernhause , namentlich beffer als vor acht Tagen , fremde Händler aber weniger vertreten ,
Bedeutung nicht gewinnen fonnten . Die Gefahr lag vahe , daß man Ballet u . 1. w. Dagegen werden ihm wahrscheinlich in Wilna infolge deffen sich in Hornvieh ein nur mittelmäßiger Handel ent
fich dabei in falschen Bahnen festrannte , aus denen dann sehr Truppen gezeigt werden . Man schreibt aus Petersburg unterm widelte . Gesucht wurde gutes frühmilchwerdendes Vich zu Preisen
schwer heraus zu finden gewesen wäre , und daß somit , weit davon 28. April : Nach dem, was man über die Thätigkeit der Nihilister von 280 - 325 M. , gutes Jungvieh und für die Weide geeignetes
entfernt , eine spätere Verständigung zu fördern , derfelben nur neue, erfahren , ist es ohne Zweifel , daß hiesige nihilistische Gruppen mit Bich wurde zwar begehrt aber wenig verkauft , da die Verkäufer auf
schwer zu überwindende Hinderniffe bereitet worden wären . So den Verbrechern in Zürich gemeinsam arbeiten , ja , daß es sogar ge- zu hohe Preise hielten . Recht flott ging der Schafhandel , und es
wird der Verzicht auf die Einbringung der Einkommensteuervorlage lungen sein soll , einige der gefährlichen Bombes in Rußland einzu- find Schafe als auch Lämmer fast alle verkauft worden . Alte Schafe
in der diesjährigen Seffion nur dazu beitragen , die demnächstige schmuggeln . Die Sicherheitsbehörden sind daher mit Besorgniß er mit Wolfe erzielten 20 - 26 M. , ohne Wolle 13 - 18 M. , Lämmer
Verständigung über dieselbe zu erleichters . Aber noch nach einer füllt und dringen bezüglich der Ausfahrten des Baren auf die größte bedangen 4 - 9 M. Auch in Schweinen gestaltete sich der Handel
anderen Richtung wird der Aufschub der Sache dienlich sein. Denn Vorsicht . So fährt er jetzt häufig , wenn er die Hauptstadt besucht, gut , die Preise aber waren nur niedrig : alte Schweine 35 - 55 M. ,
er wird es ermöglichen , daß die durch die Mehrerträge der Ein - vom Bahnhofe nach dem Anitschkompalast durch andere Straßen als Ferkel pro Woche des Alters 1 . 40 - 1 . 80 M. Gänsetüchlein , welche
tommensteuer herbeizuführenden Erleichterungen der drückenden Staats - sonst üblich, und neulich fand die Kirchesparade eines Garderegiments , ziemlich viel an den Markt gebracht waren , wurden mit 1. 50 dis
und Kommunalabgaben Zug um Zug mit der Verschärfung der Ein - der der Kaiser mit seiner Familie beiwohnte , troß des schönsten 2. 25 M. pro Stück bezahlt .
schäzung der Einkommensteuer ins Leben treten . Gerade hierauf Wetters nicht im Freien statt , sondern in einem Exerzierhause . Es * Oldenburg , 3. Mai . Ein Soldat der hiesigen Artillerie -Ab¬
ift vom Standpunkte der Staatsregierung besonderes Gewicht zu scheint fast , als hätte der Nihilismus eine andere Organisation antheilung war während der Osterfeiertage nach seiner Heimath , einem
legen . Die Staatsregierung hat immer das Programm hochgehalten , genommen , was auch der bekannte nihilistische Verschwörer Tichomiro , Dorfe nahe der holländischen Grenze , beurlaubt . Nachdem der Ur¬
daß die direkten Staats - und Kommunalabgaben thunlichst zu er der unlängst Frieden mit der Regierung geschloffen, ausgesagt haben laub abgelaufen , und der Kanonier nicht zu seinem Truppentheil
leichtern find . Sie hat auch in dem vorliegenden Falle nicht ent- soll. Früher war die Organisation eine mehr einheitliche, von be- zurückgekehrt war , wurden seitens der Militärbehörde Nachforschungen
ferat die Absicht fistalischer Plusmacherei ; was durch gerechtere stimmten Führern geleitete ; jetzt scheinen einzelne , voneinander völlig nach dem Verbleib des Soldaten bei dem Vorsteher seines Heimaths
Einschätzung mehr einkommt , soll unverkürzt in der Form der Er . unabhängige Gruppen zu bestehen.
leichterung von Staats - und Kommunalabgaben den der Erleichter
ung am meisten bedürftigen Steuerzahlern wieder zugeführt werden .
Nachdem feststeht , daß dies in erster Linie und am Besten durch § § Wilhelmshaven , 3. Mai . (Personalien .) Der Assistent seinem Truppentheil zurückzukehren und über die Grenze gegangen sei..
Ueberweisung von Grund - und Gebäudesteuern zu geschehen haben beim Kaiserlichen Observatorium zu Wilhelmshaven , Dr. Eschen- Um aber nicht auch noch Dieb zu werden , sende er beifolgend seine
wird, war aber dieser wichtige Theil des gesetzgeberischen Unterneh hagen , ist infolge feiner Ernennung zum Observator am meteorolo Soldaten -Garnitur zurück und bitte, dieselbe doch seiner Garnison
mens in der laufenden Seffton nicht zu erledigen . Dagegen wird gisch-magnetischen Observatorium auf dem Telegraphenberge be- zuzustellen .

મ

borfes angestellt . Gerade als das Schreiben der Militärbehörde bei

legterem eintraf , erhielt sie auch Nachricht seitens des Soldaten .
Derselbe theilte mit , daß er es vorgezogen habe , nicht wieder zu

dies in einer späteren Seffton möglich und dadurch der Vortheil Potsdam , am 15 . April cr . aus dem Dienste der Kaiserlichen Mai Oldenburg , 2. Mai . Lutherfestspiel . Für die heute beginnenden
erreicht sein, daß die geplanten Erleichterungen gleichzeitig mit den rine entlaffen . Der Mar . Intend tr . -Registr .-Assist. Wien ist zum Luther festspiele in Oldenburg thut fich fast allenthalben im Groß¬
Aenderungen der Einkommensteuerveranlagung ins Leben treten . Geheimen Registrator , die Mac .-Intendtr . -Registr .-Assistenten Hoepf- berzogthum das lebhaftefte Interesse fund . So wird uns aus deut

Se . Maj . der Kaiser trifft am Sonntag ner und Werner sind zu Geheimen Registratur -Assistenten in der Stadlande geschrieben : „Die Nachfrage der Billete zu der Luther¬
Morgen hier ein. Mit dem Kaiserpaar treffen die Erbprinzlich Kaiserlichen Marine ernannt . Der Werkführer Rosengarth ist zum festspiel - Aufführung am 7. Mai ist so groß , daß stellenweise schon
Meiningischen Herrschaften , ein Schwager des Prinzen Heinrich , hier etatsmäßigen Marine - Werkmeister ernannt . am Montag Abend sämmtliche Billete vergriffen und Nachbestellun
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Das Schiff wurde so geschickt gehandhabt, wie nur möglich . Unter | Särge wurden verfertigt , allein viele der Todten wurden nur in über die Haltung des deutschen Generalkonsuls Dr. Kvappe , doch
keinen Umständen hätte es uns jedoch gelingen können , gleich der Matten gehüllt und eingefcharrt. Etliche der Leichen, welche Stunden brauchen wir hier wohl nicht darauf näher einzugehen . Kapitän

Calliope aus dem Hafen zu dampfen , denn hierzu waren die lang von den Wogen gegen die Korallenriffe geschleudert worden , Friße hatte sich bei Abgang der Post noch nicht von den Verlegungen
Maschinen nicht statt genug . Wir hatten so viel Dampf , als waren auf schauderhafte Weise verstümmelt . Am 22. März feierten erholt , die er während des Sturmes erhalten hatte .
unsere Refsel vertragen konnten , und troßdem wir drei Anker aus - die Deutschen einen Gedächtniß - Gottesdienst zu Ehren ihrer Todten
geworfen hatten und die Maschine so lange als möglich im Gang in der französischen katholischen Kirche . Admiral Kimberly , Ka¬
hielten , fonnten wir uns dennoch nicht gegen den Sturm behauptes pitän Farquehar , Konsul Blacklock , viele andere Offiziere und eine Paris , 29. April . Gestern früh hielt das Riefenfaß des

und waren schon vorher, ehe das Feuer erloschen, eine beträchtliche Ehrenwache von dem amerikanischen Geschwader waren auch an- Champagnerhauses Mercier , eines der Wunder der Weltausstellung,
Strecke auf die Küste getrieben .

te am 17 . April Epernay , vou
wefend . Die Amerikaner hielten ihren Gedächtniß - Gottesdienst am feinen Einzug in Paris . Es

Die in den ersten paar Tagen nach dem Sturme in Apia 24. März in einem großen Raume, in welchem die Mannschaft der 29 Ochsen gezogen , verlassen und unterwegs auf den Landstraßen
herrschende Konfufton war nach einer Woche verschwunden . Die Trenton " einquartirt ist, ab, allein feiner ber deutschen Offiziere allerlet hemmende Abenteuer gehabt. Um in die Rue d' Allemagne
Quartiere der schiffbrüchigen Mannschaften wurden so bequem wie soll erschienen sein . von der Landstraße einfahren zu fönnen , mußten die Gitterthore der

möglich eingerichtet und der tägliche Dienst regelmäßig verrichtet . Die Trenton ", das amerikanische Flaggschiff, liegt am feichten Porte de Patin aus den Angela gehoben und die Pfosten verrückt

Ein vom Konsul Blacklock erlaffenes Verbot gegen den Verkauf von Meeresufer , kaum einen Steinwurf entfernt von dem Konsulat der werden . Ueberall auf dem Wege durch die noch stille Hauptstadt
Spirituosen an die Seeleute übte eine gute Wirkung aus und nur Vereinigten Staaten . Die „Bandalia " liegt zwischen der „ Trenton " weckte das Fuhrwert mit seinem donnerähnlichen Getöse die Eins

wenige Betrunkene waren zu sehen. Die Stadt wird von den See- und dem Meeresfstrande begraben; nur ein Vormast und der Schorn- wohner und lockte ste an die Fenster, wo sie staunend das Faß wahr,
foldaten unter dem Kapitän Huntington patrouillirt , und Mataafa ' s stein des Dampfers sind aus dem Waffer sichtbar. Die Nipfic", nahmen, das bis an die zweiten Stockwerke hinanreichte und von12
Polizei leistete ihnen Beistand zur Erhaltung der Ordnung. Die welche in unmittelbarer Nähe gestrandet war , ist, obwohl schwer be: Ochsen - 8 Pferde wurden die Rue Lafayette hinunter am Bügel
überlebenden Deutschen waren in dem Magazingebäude einer schädigt, wenige Tage nach dem verhängnißvollen Sturme flott ge geführt, aber später wieder eingespannt gezogen wurde. So girg

bentschen Firma einquartirt . Abtheilungen der Seeleute waren täglich macht worden. Das deutsche Kanonenboot „Eber" war, wie gemeldet , es denn weiter durch die Ru Halevy, den Operaplaz , die Avenue
an der Arbeit, um so viel als möglich von den Wracks zu retten. sofort, nachdem es auf das Korallenriff"geschleudert worden, ge- de l ' Opera, die Rue des Pyramides, wo wegen des Standbildes
Es war zunächst keine Gefahr, daß die Vorräthe an Lebensmitteln funten. Nur einiges Holzwert, das später an den Strand geschwemmt der Jungfrau von Orleans ernste Schwierigkeiten beseitigt werden
erschöpft werden. Der Sanitätszustand von Apia war auläßlich des wurde, ist allein von dem Schiffe übrig geblieben . In einer Ent. mußten, über den Bont -Royal und endlich längs des Quai d' Orsay
Umftandes, daß seit vielen Monaten keine richtige Munizipalbehörde fernung von etwa 500 Yards liegt das Wrad bes deutschen Flagg- zum Eingang der Ausstellung. Hier galt es, einen Theilder e
dort existirte , ein sehr mißlicher. Die kleinen Bäche sind mit Vege- schiffes „Abler ". Die Gewalt bes Sturm- und Wogenpralles hatte zäunung und das Nebengebäudeeiner ungarischen Restauration nieders
tation gefüllt, welche unbehindert weiterwuchert, und die Abfälle das Schiff auf der Höhe des Niffs geschleudert und nach einer zureißen, ebe das Faß auf seinen Play gelangte. Es wiegt 200
werden irgendwo hingeworfen . Seite hin umgestürzt; dort befindet sich das Schiff auch jezt noch Doppelzentner und enthält 200 000 Flaschen, 36 000 weniger als

Die Leichen der zuerst aufgefundenen Amerikaner wurden im fast gänzlich außer Waffer . Die „Olga " war eine viertel Meile von das Heidelberger Faß .
Friedhofe der Londoner Mission und die der Deutschen im französ ben amerikanischen Schiffen gestrandet und wurde nur oberhalb der Neapel , 30. April . Das Konzert des Kölner Männer jes

fischen katholischen Friedhofe beigefeßt , allein bald war die Identifi. Wafferlinie beſchäbigt . Sie ist mittlerweile flott gemacht worden sangvereins fand hier dem „B. T." zufolge in dem überfüllen
zirung der Todten nicht mehr möglich und in Anbetracht des heißen und in Sydney eingetroffen. Theater von San Carlo statt . Der Beifall wollte kein Ende wel,men
Wetters begrub man sie , wo fie gefunden wurden . Einige wenige Die amerikanischen Berichte enthalten auch allerlei ungünstiges und viele Nummern des Programms mußten wiederholt werden.



hen Bileter höhere bei 28. bem L.hen gemacht wurden. Auch kommt es vor, daß glücklichen Beſizers dem Schuhmacher T. R. Janßen, dem Schloffer J C. Ch. Bandlow, dem
Apotheker A. W. C.

Wenn nun von einer Seite soweit gegangen wird , zu erklären ,

Gelegenheit nicht unterlaffen , darauf hinzuweisen , daß elleicht C. A. W. Holzapfel , " dem Schweißer J . Adam , dem Arbeiter JR . Janßen , folge deren deutsche Verkäufer unferer Bénédictine fich uns gegen

e8

fich der Mühe lohnen würde , wenn auch seitens der Direktion des dem Werftarbeiter R. C. W. Michaelis; eine Tochter: dem Schnited J. D. über verpflichteten , keinerlei anderen diesen Namen tragenden Liqueur
rozherzoglichen Theaters in der nächsten Saiſon auch eine oder SectionerD. (o, diremontereinSchlosser C. Sempered G. E. Krug, dem zu führen), als null und nichtin anzusehen feien, to betrachtenmir

zwei Vorstellungen für Auswärtige in ähnlicher Weise (Billete auf Schiffbauer H. dem E. Hempel.
Aufgeboten : der Schloffer J . Klar zu Bant und K. Ch . E. Lietje

Stationen , Fahrpreisermäßigung) arrangirt würden. Dadurch zu Wilhelmshaven , der Zivilmatrose U. Th. Kaß und A. M. J. Brummelhop, zu antworten .
burber auch nichtabonnenten das Großh . Theater im Winter be. Beide zu Bant, ber Segelmacher G. H. Burrach zu Bant und 3. &. S. Richtig ist, daß ein Urtheil des Oberlandesgerichts zu Hamburg

Röseler zu Wilhelmshaven, der Schmied G. F. W. Arndt zu Bant und M. eine von uns wegen Zuwiderhandlung gegen dieses Abkommen , teinerlei

Raſtede , 30. Apcil. Ein feltenes Glück hatten am legten
Months ageJäger; fie erlegten nämlich auf den Gründen
HausmannsA. Brötje in Kleibrot vier Fischottern.

fuchen können.

Schiffsbewegungen .

des

22/4 . Gi

3. T. Bibeler zu Wilhelmshaven, her Zischler §. §. W. 80sh and it der Bezeichnung Bénédictine verfehenes , nicht von uns her.
e. Suber,Beire zu Bant. de haer8. §. 2. Rosly und §. 6b, rührendes Fabrikat zu führen , angeſtrengte Klage auf KonventionalC. Rubac ,

Eheschließungen : der Maschinenbauer C. F. H. Krenkel und Wittwe ftrafe abgewiesen hat . Die hiergegen eingewendete Reviston ist vom
M. Jahn , geb . Hitzegrad , Beide zu Bant , der Schloffer C. Th Ch . Below Reichsgericht zwar zurückgewiesen worden , aber einzig und allein
und J . J . Cordes, Beide zu Bant , der Klempner N. C. Stöhr und M. E. aus dem rein prozeßzrechtlichen Grunde , weil unsererseits nicht das
Bott , Beide zu Bant , der Maschinenbauer H. A. C. Riepe zu Heppens und

(Datum vor dem Orte bedeutetAnkunft dafelbſt, nachdemDe gang . D. J . Doge zu Bant, der Arbeiter J. H. Kuste und Wittwe G. Schwitters, Vorhandensein eines Streitwerthes von mehr als 1500 Mark nach¬
von dort.) 6. M. S. , Alexandrine“: Wilhelmshaven 15/4.
braltar 24/4. (Poſtſtation: Aden.) – S. M. Krzr. „Habicht" : 21/2. Wal- geb. Omken, Beide zu Bant, der Schiffbauer W. F. Harms zu Bant und A. gewiesen worden war.

3/3. Kapstadt 8/5 . (Poſtſtation : R. H. Ahlrichs zu Neuende.
fischbay 24/2 . 24 / 2 . Sandwichhafen 26/2 .

6. M. Knbt , , häne": 22/12. 88 Kamerun 2/2. – 2/2. Victoria des Steinmetz G. D. Faust 7 M. alt, der Maurer H. H. M. Voß 42 J. alt,
Gestorben : die Wittwe G. F. Sokolowski geb. Pauts 65 J. alt , Sohn

Kamerun .)

28/2 . Victoria 2/3 . 21/3. Lagos 24/3. (Poſt- Sohn des Schlossers J. B. Tangemann 10 M. alt , der Steinmetz G.
S . M. S . , ,Gneisenau " : 16/4 . Wilhelmhaven 17/4 . Faust 24 J . alt , die Wittwe H. M. Gerdes , geb. Athen 67 J . alt , Sohn des

19/4. Kiel. -S. M. Knbt. Itis“ : 31/3. Shanghai. (Poſtſtation : Hongkong.) Arbeiters J. F. Janßen 15 J. alt, der Schlofferlehrling C. H. E. Brüggemann
S. M. Fhrzg. „Loreley" : 18/12. 88 Konstantinopel 27/4. (Poſtſtation : 18 J . alt , Tochter des Schlossers A. C. J . Bozet 4 J. alt.

S . M. Krzr Möwe " :
Alexandrien bis 3/5 . , Konstantinopel vom 4/5 . ab .)

Zanzibar . (Poststation : Zanzibar.) -
19/4 .17/4 .

4/2 . 5/2 . Kamerun 9/2 .

20/2 . Victoria 22/2 .

station : Kapstadt.)

-

9/2 . Victoria 10/2 . 15/2 . Kamerun 20/2 .-

18/4 .
Kirchliche Nachricht .

Civilgemeinde .

- S . M. S . Moltte " : 16/4 . Wilhelmshaven
S . M. S . Nixe " : 25/3 . St . Jago de Cuba 10/4 .

Havanna 25/4. (Poftstation: Norfolk [Virginien].) — S. M. S. „Olga" : 14/12.
S . M. S . , ,Sophie " :88. Apia 3/4. 12/4 . Sydney. (Poſtſtation : Sydney.) Am Sonntag , den 5. Mai , wird das heilige Abendmahl aus

Banzibar 6/4. . .Maurinus13/4. (Boſſation: Apia (Samoa -Inseln ) . getheilt , die Beichte beginnt um 19 Uhr. Anmeldungen vorher beim
M. Knbt. Wolf" : 21/4 . Thursday Jsland 23/4 . 30/4 . Townsville 30/4 . Rüfter erbeten .

Kreuzergefchwader : S . M. S . , ,Leipzig " (Flaggschiff ),
(Poststation : Sydney .) .

Carola" , S. M. Krzr . „ Schwalbe " , S. M. Av . Pfeit " Zanzibar . (Post¬
Schulgeschwader : S. M. S. „ Stosch “ (Flaggschiff ) ,station: Zanzibar . )

Charlotte" ,, , Gneisenau " , „ Moltke " : 13/4 . Plymouth 13/4 . - 16/4 . Wil¬

helmshaven.

Vermischte 3 .

Ein leeres Gefängniß . Wittenberg , 26. April . Das

hiefige Gerichtsgefängniß steht, da zur Zeit weder Untersuchungs¬
noch Strafgefangene vorhanden , seit 8 Tagen vollständig leer , ein

Fall , der seit 35 Jahren nicht vorgekommen ist .
Die Ausstellung der Geschente des Sultans von Marokko

an den Kaiser und die Kaiserin im fönigl . Kunstgewerbe -Museum

Jahas , Paftor .

am

Kirchengemeinde Bant .

Es wird schon heute darauf aufmerksam gemacht , daß auch
nächsten Sonntag der Gottesdienst um 9 Uhr beginnt. Es

predigt Herr Pastor Goedel .

Angekommene Schiffe .
Im neuen Hafen .

2. /5 . : Schwalbe " , H. Pickenpack , von der Nordsee mit fr . Fischen .
,,Claus Heinrich " , Cl . Maack , dto . dto .

" Memento Mori " , P. Ball , von Cuxhaven mit Mehl .
, ,Sagitta D" , F . Reuter , von Geestemünde .

hat, der „Post" zufolge, in diesen Tagen eine namhafte Bereicherung 3. /5.: "Olympia", M. Addits , von Nordenham mit Roggen.erfahren. In der bisher ausgestellten Kollektion von Teppichen ,
Brotaten und Seidengeweben sind jezt neu hinzugekommen 2 Pract .
sättel mit zahlreichen Unterlagdeden , Ueberzügen , Zaumzeug und
allem sonstigen Zubehör , das zur vollständigen Ausrüstung von 2

Cirkular an den deutschen Handel von der

Pferden nach marokkanischen Gebräuchen nothwendig ist. Die Sattel- Société Anonyme de la Distillerie
de la

LIQUEUR BÉNÉDICTINE
der Abtei zu Fécamp .

Agentur in Hamburg , Deichstraße Nr . 11 .
Fecamp , April 1889 .

P. T.

Deutschland mit Borliebe gekauft.
Seit mehr als 25 Jahren wird unser Benediktiner Liqueur in

Deutschland mit Vorliebe gekauft.

decken sind zum Theil aus Wolle , zum Theil aus ähnlichen schweren
Goldbrotaten hergestellt , wie die den Besuchern des Museums bereits

bekannten großen Schabraden . Die Zügel , Holfter und Bauchgurten
find nicht von Leder , sondern starke Schnüre und Botten aus rother
und grüner Wolle , die mit Goldfäden eich durchwirkt sind . Die
Kandaren , Trensen und Steigbügel find aus vergoldetem Messing
gearbeitet , wo dieselben die nöthige Fläche darbieten , sind sie mit
den der altarabischen Kunst seit Jahrhunderten eigenthümlichen geo¬
metrischen Ornamenten aus verschlungenen Linien und Bändern in
Niello versehen. Einzelne Metalltheile des Geschirres , Schnallen
und ähnliches , sind auch mit farbigem Emaille in der Technik des
Grubenschmelzes verziert. Der reichste Schmud konzentrirt sich natur
gemäß auf den beiden Sätteln , die mit grünem und rothem Sammet

Dant feiner Feinheit , Dant seines Aromas und seiner wirklich
bezogen find . Ueberall , wo die Rücksicht auf praktische Verwendbar¬
feit es gestattet , find diefelben mit glänzender Goldstiderei in Relief hygienischen und tonischen Eigenschaften, fonnten die angenehmften
bedeckt . Die Bruststüde und die Stirntappen mit schweren Quaften - Beziehungen mit der deutschen resp. Geschäftswelt und unserm Hause
gehängen fönnen in reicher, ftrahlender Wirkung mit den Sätteln angeknüpft werden und heute ist der Bedarf Deutschlands in unserm

Diese Goldstiderei in Relief auf Seidensammt ist eine Fabrikate ein wirklich bedeutender .
im mohamedanischen Orient allzeit mit Vorliebe gepflegte Technit ,

Eine Anzahl Fabrikanten nun , eifersüchtig auf den Ruf unseres

und troß des Verfalls, der heute in fast allen Zweigen des orien- Liqueurs, scheuen sich nicht, unter der Bezeichnung „Bénédictine"
talischen Kunstgewerbes sich geltend gemacht hat , kann die Textilin ein Erzeugniß in den Handel zu bringen, deffen Qualität auch nicht
dustrie des Abendlandes den goldgestickten Decken aus dem Kaukasus im Entfernteften einen Vergleich mit unserer Waare aushalten lann .

und aus Nordpersten ähnliche Arbeiten von gleich guter Wirkung und
In den lärmenden Empfehlungen dieser Spekulanten werden

geschickter Bertheilung der Ornamente nidt an die Seite stellen . Die wir und unfer Fabrikat natürlich mehr oder weniger heftig angegriffen.

Schönheit der ruffisch -persischen Goldstidereien erreichen die modernen Auf dieses Gebiet folgen wir diesen Herren aber nicht, bitten hin¬

Arbeiten von Marotto allerdings auch nicht. Immerhin lassen sie gegen in Erinnerung bringen zu dürfen :
noch die Vorzüge einer durch Jahrhunderte geschulten Technik er¬
tennen .

Unsere Kinder. Vater (zu Richard, der gegen seine Gou¬
vernante sich auflehnt ) : Was ist denn hier los, Richard ; soll ich
vielleicht mit der Ruthe tommen ? " „ Ach , laß nur , Papa , ich
werde schon allein mit ihr fertig ! "

9

Standesamtliche Nachrichten
der Gemeinde Bant

bom 16 . bis 30 . April 1889 .

99Daß wir es waren , welche zuerst das Wort , , Bénédictine "
gebraucht haben , wir es waren die es schufen , um damit den

Liqueur unserer Fabrikation zu bezeichnen . Mithin giebt es in
Wahrheit innerhalb und außerhalb Frankreichs nur eine einzige
Bénédictine , nämlich die Unsrige . Endlich und folgerechtlich

eignen sich alle diejenigen deutschen oder sonstigen Fabrikanten ,

welche diese unsere Etiquette benutzen , das an , was wir schufen ,

oder mit andern Worten , dasjenige , was unser alleiniges Eigen¬
thum ift .

Diese Thatsache steht über allem Andern , sie beherrscht die

Geboren : ein Sohn : dem Bautechniker B. Hoffmann , dem Schiffbauer ganze Bewegung , und diese Thatsache bekundet , auf welcher Seite
F. L. Th. Trekel, dem Maurer F. W. Schmerle, dem Zuschläger E. H. Eilers, sich das Recht , die Sittlichkeit und die Gerechtigkeit befinden .

Bekanntmachung .
Der Herr Minister des Innern

bat dem geschäftsführenden Ausschuß
für den Luruspferdemarkt zu Schneide
mühl unterm 14 . d . Mts . die Erlaub .
niß ertheilt, im Laufe dieses Jahres
eine öffentliche Berloosung von Wagen ,Pferden, Fabr - und Reitgeräthen 20 ,zu welcher 100,000 Loose zu je 1 Mt.
ausgegeben werden dürfen , zu veranstalten und die Loose im ganzen De¬
reiche der Monarchie zu vertreiben.

Wilhelmshaven , den 30. April 1889 .

Der Hilfsbeamte

faften, 7% Kom. gelöschten Kat Am Sonntag ,Kall ,

100 Ctr . Breßtorf , mehr . Laft Stein¬
fohlen , 47 Stüd Briquetteskaften , 1

Parthie Brennholz , 61 Stüd Kohlen¬
12 . Mai cr . ,

jungen
fäde , 3 Pferdedecken, 1 Petroleumfaß , bin ich mit
Wassereimer , Schippen , 2 Delbilder
in Goldrahmen , 1 Kututsubr , 1 Kleider

schraf , 1 Schreibpult , Militär - und
Zivilkleidungsstücke , 1 langen Säbel
mit Koppel , Glas - , Porzellan - und

Steinzeug , 1 großes Firmenbrett (bor¬
her zu besehen auf der Mauer dem

Zollamt gegenüber ), Haus - und Küchen¬

den ]

Schweinen
geräth , sowie viele hier nicht genannte bei Wittwe Heuermann
Sachen , in Rüfterfiel anwesend .

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
des Königlichen Landraths . verkaufen. Käufer wollen sich auf dem

Bekanntmachung.
Die Hebung der Staatssteuernbeginnt am

Bahnhof , der Euling ' schen Wirthschaft
gegenüber , einfinden .

Kreis , Gerichtsvollzieher .

Zu verleihen

Süsens ,
Osterscheps .

Gesucht zum 15 . Mai d . J . ein möbl .
Zimmer mit Bett auf 6 - 8 Wochen .
Desgleichen zum 1. Juli d . J . eine Fa
milienwohnung mittl Größe . Gefl . An¬Dienstag, 14. Mai d. Is ., gegen durchaus sichere Hypothek und üb- gebote mit Preisangabe unt . G. N. 351Wilhelmshaven, den 3. Mai 1889 liche Binsen baldigst ein Rapital von ca. an Max Gerstmann, Annoucenbureau,

Mark . Berlin, Botsdamerstr. 130 erbeten.Königliche Steuerkaffe .
Veltmann .

Verkauf
Im Auftrage des Kaufmanns Hrn .Takenbergwird Unterzeichneter am

Nachm . 2 Uhr ,

12000 Mark .
Heppens , den 2. Mai 1889 .

H . Neiners .

Forderungen

Gesucht
für mein Biergeschäft auf sofort ein
gewandter Knecht .

Ad . Weffels , Bant .

Zu vermiethen
an die Offizier - und Seekadetten -Messe eine freundl . möblirte Stube an

hie zur Noßke' schen Konkursmasse S . M. S . „ Mars " einen Herrn auf gleich oder später.
geh. Gegenstände, als : für im Monat April gelieferte Waaren

Der höchste Gerichtshof ist fonach gar nicht in die Lage ge¬
tommen , in der Sache selbst zu entscheiden, insbesondere hat sich der¬

felbe mit der Frage , welche rechtliche Bedeutung dem erwähnten Ab¬
fommen beizulegen sei , in einer Weise beschäftigt .

Wir werden daher nach wie vor auf unferem vertragsmäßigen
Rechte bestehen und dasselbe , wo immer erforderlich , vor den Ge¬
richten geltend machen . Dies um so mehr , als zwei preußische

Gerichtshöfe , das Königliche Landgericht und das Königliche Ober¬
landesgericht zu Königsberg , den gedachten , von uns mit unseren
Abnehmern gefchloffenen Vertrag , für durchaus rechtsbestäubig erklärt
und den Beklagten, welcher demselben zuwider gehandelt, nach dem
Klagantrage verurtheilt haben .

Hervorgehoben seien hier die Worte des Oberlandesgerichtlichen
Urtheils : „ Der Vertrag , durch welchen der Beklagte sich der Klägerin

gegenüber verpflichtet hat, ausschließlich den von ihr fabrizirten Bene¬
diktiner-Liqueur zu verkaufen und sich des Verkaufs jeder annähernden
Nachahmung deffelben zu enthalten , ist als für den Beklagten bindend

zu erachten . " Und ferner : Widerrechtlich hat Beklagter dadurch

gehandelt , daß er in seinem Geschäft Benediktiner Liqueur , der nicht

von der Klägerin fabrizirt war , feil gehalten hat . "

睡

Durch vorstehende vollkommen wahrheitsgetreue Darstellung der
Sachlage , glauben wir die Angaben gewisser Kreise auf ihren wirte
lichen Werth zurückzuführen und nun sei der rechtschaffene deutsche

Kaufmann selbst über uns und unsere Gegner Nichter . An folche
Geschäftsfreunde ist auch dieses Rundschreiben in der Ueberzeugung
gerichtet , daß fie unsere Rechte anerkennen , Ihre uns freiwillig ge¬

gebene Verpflichtung halten und mit unterstüßen werden , diesen il .
lojalen Konkurrenten die Stirne zu bieten .

Hochachtungsvoll

Société Anonyme de la Distillerie
de la Liqueur Bénédictine de l ' Abbaye de Fécamp.

A. Legrandainé , General - Director .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Osservatoriums zu Wilhelmshaven .
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Bemerkungen : 2. Mai : Abends etwas Regen .
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Wilhelmshaven , 3. Mai . Kursbericht der
Leihbant, Futale Wilhelmshaven.

4 pCt . Deutsche Reichsanleihe
31/ pet . Deutsche Reichsanleihe
4 pet . Preußische consolidirte Anlethe

bo .
3 pet . Oldenb . Confols

R
ie
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rs

ch
la
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hb

bc
.

הזנת

10 cn
си 0. 4

Oldenburgischen Spars

107,70 108,25
getauft verlauft

103,80 104,35

104,50 105,0523 pt . 6
• 103 , 104 ,

3 2 pt .
do .
do .

4 pat . Oldenburg . Kommunal -Anlethe
4 pt .

0 • 103 , 104 ,
bo . Stide à 100 m , 103,25 104,25

100,25 101,25
31/2 pet . Oldenb . Bodentrebtt - Pfandbriefe (tündbar ) 102,75 103,75
31%, pCt . Bremer Staatsanleihe von 1887 u . 88 102,40 102,95
3 pCt . Oldenburgische Prämtenanlethe
4 pet . Eutin -Lübecker Prior . -Obligationen

pet . Hamburger Staats -Rente3

•
a

5 pet . Jtaltentsche Rente (Stücke von 10000 Fres .
und darüber )

4 %, pet . Warps -Spinn .-Priorität . rückzahlb. à 105
3 pCt , Baden -Badener Stadtanlethe
4 pet . Liffaboner Stadt - Anlethe

136,60 137,40
103,104 , -
104,104,55

97,20 97,75
103,50 104,50

92,70 93,25
85,95 86,50

20,42 20,52

4 pet . Pfandbr . b . Preuß . Boden -Kredit - Attten - Bant 103,20 103,75
Wechs . auf Amsterdam furz für Guld . 100 in W. 169,15 169,95
Wechs . auf London turz für 1 Lstr . in Mt . .
Wechs . auf Newport herz für 1 Doll . tn . . 4,16 4,21

Discont der Deutschen Reichshant 3 pCt .

Zu vermiethen
zum 1. Juni eine freundliche Obers
wohnung . H . Haase ,

Bant , Adolfstraße 25 .

Zu vermiethen
Umstände halber auf sofort od . später
eine fl . Unterwohnung , Preis pr . Jahr |
120 M . Neubremen , Bremerstr . 12 .

Beste und billigste Bezugsquelle für
garantirt neue , doppelt gereinigt u . gewaschene,
echt nordische

Bettfedern .
Wir versenden zollfrei , gegen Nachn . (nicht unter
10 Pfd .) gute neue Bettfedern per Pfund
für 60 Pfg . , 80 Pfg ., 1 M. und 1 M.
25 Pfg . ; feine prima Halbdaunen 1 M.
60 Pfg . weiße Polarfedern 2 M.
und 2 M. 50 Pfg ; filberweiße Bett¬
federn 3 M . , 3 M. 50 Pfg . , 4 M. ,
4 M. 50 Pfg . u . 5 M . ; ferner : echt
chinesische Ganzdaunen (sehr füllträftig )
2 M. 50 Pfg . Verpackung zum Kostens
preise . Bei Beträgen von mindestens 75 M.
5% Rabatt . Etwa Nichtgefallendes
wird frankirt bereitwilligst zurück¬

genommen .
Pecher & Co. in Herford t. Westfl .

Gesucht
ein kräftiges Mädchen für sämmt
liche häuslichen Arbeiten .

Frau Fuchs , Berl . Ostfriesenstr . 31 .

Eine gut empfohlene

Börsenstr . 31 , unt . rechts . sucht

Köchin
eine Stelle zum 15 . d . oder

1 Arbeitswagen mit Auffaz, 2 Pferde- c. find bis zum 10. d. Mts , an Zwei unmöblirte Zimmer 1 Juni in einem herrschaftlichen
geschirre mit Ketten und Laue, I Faß ven. Messevorstand der Offiziersmesse zum 1. Juni zu vermiethen . Hause . Offerten unter A. 1870 an
Wagenschmiere , 2 Baljen, 1 Kalt- einzureichen. die Erp . d . Bl . erbeten .Marktstraße 26a .

Zu vermiethen
auf sofort eine ger . Etagenwohnung ,
4 Räume nebft Zubehör .

Marktstraße 31 .

Feine Wäsche wird geplättet
Hinterstraße 22 , part . links .

Strümpfe
werden für 20 u . 25 Pfg . , angestrickt ,

und neue für 30 u . 40 Pfg .

A . Tschenscher ,
Lothringen 43 .

Zu vermiethen
auf gleich ein möblirtes Zimmer nebft
Schlafzimmer an 1 Herrn .

C . Fuchs , Berl . Ostfriesenstr . 31 .

Gesucht
auf sofort ein Kindermädchen
für die Tagesstunden .

Possiel , Roonstraße .

Gesucht
auf sofort ein ordentliches , zuverlässiges
Dienstmädchen .

Wo , zu erfragen in der Erp . d . Bl .

Abzugeben :
3000 gut erhaltenene alte Dach .

pfannen ,
12 Fach alte Fenster ,
2 Hausthüren und

Stubenthüren ,
verschiedene

300 Ifb . Meter alte Dachrinnen mit
Abfallröhre .

Aug . Hoffrichter , Neubremen .



Genehmigt durch Allerhöchste Ordre für den ganzen Umfang der Preußischen Monarchie .

III . Weseler Kirchbau - Ziehung am 4. Juni d . I . Keine Ziebungsverlegung .

eld - Lotterie . 40,000 Mart , 10,000 Mart , 5000 Mark u. s. w.Haupt¬
treffer

Loose nur 3 Mark und30 Bfg, für Bortoand F. A. Schrader , Hannover , Kleinster Treffer 30 Mk.

Hate 8 - 10 Cubikmeter

Gewinnlifte versendet ftraße 29 .

gelöscht. Statt, Herr Reichstags-Abgeordneter Dr. KRUSE &
à 10 mt . 50 Pfg . frei Baustelle , ab .

zugeben . J . B . Enberts .

Ein jung , Mädchen
fucht Beschäftigung im Nähen
und Ausbessern .

Näh . Auskunft erth . die Exp . d . Bl .

D

wird am 4 . Mai , Abends 8 Uhr ,

Am Sonnabend , den
4 . d . M . ,

Abends 8 Uhr :

General¬

Versammlung .

Arion .

versamml . u . Gefangstunde .im großen Saale des Hotels , , Prinz Heinrich " Seute Sonnabend Monats¬

Bericht über die Thätigkeit
en geehrten Bewohnern von Kopper - Ped

hörn und Umgegend die Anzeige ,Bonusb
daß ich mich als

Herrenkleidermacher
etablirt habe .EN . Fischer .

N. B. Meine Wohnung ist bei N.
Fischer , 1 Tr .

des Reichstages in den letzten drei Sessionen
abstatten . Die Wähler werden gebeten , zahlreich zu erscheinen .

Wohnungs -Veränderung.
Der national - liberale Verein .

Wilhelmshavener Sänger -Bund.
Hierdurch zur gefl . Anzeige , daß sich meine Wohnung

und Lager von Decorations Gegenständen von jest ab bis

auf Beiteres Sonntag , den 5 . Mai cr . :

Roonstrasse 823 . Stiftungstfest
im Hause des Herrn Hugo Seifert befindet und bitte
ich Aufträge und Bestellungen dort abgeben zu wollen .

Pr
am

.
18

81
,

1 .
Pr
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s

.

Hochachtungsvoll

L . Viewig ,Le

im Saale des Botels Burg Bohenzollern .
Anfang Abends 8 Uhr .

rolfi Entree für Nichtmitglieder zum Concert 50 Pfg . , zum
Ball 1 Mark .

Tapezier und Decorateur .

Anstalt für Photographie , Roonstrasse 77
bon

C . J . Frankforth

empfiehlt sich bei guter Ausführung und bedeutender Preis¬
Ermäßigung zur gefl . Benugung .

Aufnahmen bei jeder Witterung von

Morg . 10 bis Nachm . 4 Uhr .

Empfing heute
wieder eine größere Sendung von dem sehr beliebten

G
egründet

1872
.

gebrannten Kaffee
von P. H. Inhoffen , Bonn ,

und sind jezt sämmtliche Sorten vorräthig .

Ludwig Janssen .
Die zweite große Frühjahrssendung in

billigen und besseren

Kinder¬ Wagen
ist eingetroffen und empfehle dieselben zu auffallend

billigen Preisen. BW BEST

Arnold Busse , Bismarckstr . 18 .
Glasweiser

Ausschank
1190 feinster echter

spanischer Weine der Marke
Vinador

in der Restauration E .

Schramm , Wilhelmshaven .

Span . Beingroßhandlung
Vinador ,

Hamburg¬

Mit

Wien - Brag .

it dem heutigen Tage verlegte
meine Wohnung von Neu¬

heppens , Altestraße , nach

Bant .

Warnung !
Das Grasschneiden und

Pflücken an dem Wege von Ropper¬nan
hörn nach Elsaß ist streng verboten .

Der Vorstand .

SUMUOLY

Geschäfts -Verlegung .
Verlegte mein Geschäft von Bismarck - ass

ftraße 60 nach

Neuestr .
Um ferneres Wohlwollen bittend

W. Weidermann ,

VEREINRADFAHRER
ALL- HEIL

18 88

VILHELMSHAVEN

Sonntag ,
den 5. Mai cr . ,

Tour
über Hookfiel nach

Jever .
(Halbe Tagestour .)

Abfahrt 6 Uhr Morgens vom
Vereinslokal .

Montag , den 6. Mai ,
Abends 82 Uhr :

Versammlung .

Bürger-Verein Heppens.
Sonnabend , 4 . Mai ,

Abends 8 Uhr :

erfammlung
bel Herrn . G . Sachtjen .

Wegen der wichtigen Tagesordnung
ist vollzähliges Erscheinen erwünscht.

Der Vorstand .

Bürger Verein Einigkeit,
Heppens .

Sonnabend , den 4 . d . Mt . ,

Abends 8 Uhr :

Monats Versammlung
im Vereinslokal .

Der Vorstand .

Bürger - Verein Einigkeit,
Bant . d al

Nachm . 4 Uhr :Sonntag , den 5. d. Mts .,

be the Ausserordentl. Generalversammlung.
● dable Tagesordnung :

Buchbinder . fi indled

Damen - und Kinder -Hüte ,
- sowie sämmtliche Pugartikel
empfiehlt zu den billigsten Preisen

Wenderung der Statuten .

Der Vorstand .

Erklärung .
A

Bezüglich der in Nr . 51 des Nordd.

Voltsbl . gebrachten Notiz über ungeses .

liches Verscharren eines Pferdekadavers ,

eriläre hiermit , daß die weit genug von

ber Straße erifernt usd außergewöhnlic
tief berfarrten Hinterviertel den

Geruchsinn des Gewährsmanues gen.

Blattes in feiner Weise belästigen fönnen.

Die Arbeiterfreundlichkeit scheint demnach

auch nur seiner Person aber nicht den

Arbeitern zu Gute fommen zu sollen.

Bant , im Mai .

M . .

H. Lüschen, Bismarckstraße 17. Frischeingetroffen:
Strohhüte zum Waschen , Färben und Modernisiren nehme entgegen .

Das Möbel - , Lohn - und
Rollfuhr - Geschäft

bon

Fr. Lange , Neueftr . 13 ,
hält seine Gespanne bei Umzügen , Hochzeiten ,

Rindtaufen , Ausflügen , sowie zum Rollen
von Gütern von und nach der Bahn 2c .

bei prompter Besorgung u . billigster Preis¬
stellung befiens empfohlen .

Bleschke. Burst. Doden. Strohhüte für Herren und Knaben ,
Zu vermiethen

zum 1. Juni eine freundliche Wohnung
sowie Filzhüte und Müken

bestehend aus 2 Stuben , Kammer und empfiehlt in sehr großer Auswahl billiger wie jede Concurrenz 18

Küche sowie Keller , an der Bahnhofs¬

straße zum Preise von 330 Mark .
Marktstraße 36 , I .

Geschäfts -Anzeige .
Meiner geehrten Kundschaft zur

Nachricht , daß ich mein Milch - und

M. Schlöffel , Kürschner ,
Noonstr . 79 , Belfort , Werftstr . 17 .

Geschäfts -Verlegung .
Meiner werthen Kundschaft zur Nachricht , daß ich

Gemüse - Geschäft nach 19 mein Geschäft nach

48819

Steinbutt ,

Zander ,
Hecht .

Ig . Tauben ,
Boulets ,
Hühner .

Weißkohl ,
Stothfohl,
Blumenkohl ,

Artischofen .

Radies ,

Rettige ,
Salat ,

Ig . Carotten ,

Adolfstraße , Marktstr . 32 Verläng . Offfriesenstraße 31, Ft. Sparget.
in das Haus des Hrn . Kohlenhändlers verlegt habe und bitte um ferneren in das Haus des Herrn Anton Alber & verlegt habe und

Achtungsvoll
Laue . Zuspruch .

Wilh . Fürst ,
G . Willms .Schneidermeister .

bitte um ferneren Zuspruch .

E. Fudis fche Buchhandlung .
Redaktion , Drud und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaves .

Ludw . Janssen .

Korngenever
empfiehlt

H. J . Tiarks , Weinhandlung.

Hierzu eine Beilage .



Beilage zu Nr . 104 des „Wilhelmshavener Tageblattes " .
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in ) ) and had in mind

"

nach Norden befindet , und die Polizei von Tenessee erläßt nach allen täglich that ; in dem Moment aber , indem er den Segen ertheilte ,
- Die in alter Wartburgs -Sprache abgefaßte Tischkarte für Richtungen verzweifelte Haftbefehle; es ist aber um so weniger erfcholl laut und feierlich zu seinen Füßen aus dem Munde der-

aufbas am 27. April auf der Wartburg stattgehabte Festmahl anläß- Aussicht vorhanden, den Gehängten wieder einzufangen, da er die Dame und eines der Herren die Schlußformel des Trauaftes : „Nos
lich der Anwesenheit des Kaisers lautet : Grenze des Staates bereits überschritten haben dürfte und unter queremos por Esposos " - Wir wollen uns zu Ehegatten .

dem Schutz seiner farbigen Genoffen , die, geht es gegen die Weißen , Es half dem Priester zu nichts , daß er nun die heilige Handlung
einander in allen Fällen unterstüßen , in aller Gemüthlichkeit seinen unterbrach ; der Segen war gesprochen und was Gott zusammen¬

es hier
noch der Brauch , denn als die Neuvermählten in Begleitung ihrer

Der Prinz Albert von Monaco ist ein großer Freund und Trauzeugen beim Verlassen der Kirche von einem Polizeikommissar
Förderer maritimer Forschung und die von ihm und dem Dampfer vor den Richter geführt wurden , vermochte dieser nur die rechtliche

Hirondelle " veranstalteten Kreuzen im Atlantischen Ozean und im Gültigkeit des von dem Geistlichen , wenn auch unwiffentlich , geschloſſes
Ein Köfilin von Kappaunen die fein abgewürgt und sauber Mittelmeer haben sich besonders fruchtbar für unsere Kenntniß der nen Bundes zu bestätigen.

geropfft sein . Faura und Flora der Tiefen und der Oberfläche des Meeres ero - Der Düppeler Schanzen Marsch . Gleichwie der diesjährige
geben. Im neuesten Hefte der vom französischen Handelsministerium 18. April als 25jähriger Gedenktag der Erstürmung der Düppeler

" Tramp " gen Norden fortsetzt , um dann vielleicht für immer zu fügt , das soll der Mensch nicht scheiden , " so weniott zusammen¬

. 00
. 2861
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Eine gute Schmalgsuppen von allen Fleischsorten , die zur Ta - verschwinden.
fel tommen ,

Forellen blaw abgefotten , aus dem Hörselfluffe .
Offenfleisch in angelfahsen wise, dorzu mangerlei .

Meer - Krebse , truden auf eine Muschel .

M

Ein Rüd . Brätlin von einem Elendt , dorzu Cicuri - Wurzel- herausgegebenen „Revue maritime" macht nun der Fürst darauf Schanzen gefeiert wurde, so hat er auch die Erinnerung an die
Salat .

Ein Spargel Gemüs .

Gebadenes in ein Silber angericht .
Ein Beer in Eis gefroren .
Allerlei gute Käß .
Confict und Obss aus fremben Land.

Ende des Bandet .
* Notabene ein Röstlin heißt ein Effen .

Motto : Beffer ein Gericht Kraut mit Liebe ,
Als ein gemäßteter Ose mit Hader . 99 19

aufmerksam , wie das Thierleben , welches sich in den berühmten Entstehung des Düppeler Schanzen -Marsches wachgerufen . In Gra
Sargaffowiefen des Atlantischen Ozeans entfaltet , möglicherweise zur venstein , dem Hauptquartier furz vor der Erstürmung , stand Prinz
Ernährung von in Booten treibenden schiffbrüchigen Mannschaften Friedrich Karl inmitten der Mufit des Leibregiments , welche überall
ausgenutzt werden könnten , wenn diese auf Mitnahme einiger fleiner den Ruf eines vorzüglich geleiteten Corps hatte , und hörte einem
Fangapparate Bedacht nähmen . Der Vorschlag scheint in mancher Marsche zu, deffen Komponist der Dirigent Pieffe war . Der
Beziehung beachtenswerth und darum sei hier auf den „ Die Er - Marsch , der zum ersten Male gespielt wurde , geftel dem Prinzen
nährung Schiffbrüchiger im offenen Meere " überschriebenen Auffaz sehr . Ich hoffe , der Marsch soll die Zukunft des Radesky -Mar¬
etwas näher eingegangen . Es heißt da u . A . : Die feit 4 Jahren fches haben " , äußerte am Schluß der Prinz zu Piefte . Der Wunsch
verfolgten wissenschaftlichen Untersuchungen im Atlantischen Ozean des Prinzen ging in Erfüllung ; der Marsch , der nach Einnahme
durch die Hirondelle " haben ergeben, daß zwischen den Küsten der Schanzen den bezeichneten Namen Düppel - Marsch " erhielt ,

Schwierige Grenzverhältniffe . Aus Sachsen schreibt man Europas , Amerikas und der Azoren des Nachts auf der Oberfläche wurde balb so populär , daß er überall gefungen und gespielt wurde .
der Köln . Btg ." Unseren früheren fleinstaatlichen Zuständen fehlte des Meeres eine einzige Fauna lebt , deren Elemente aus verschie m 18. April sollte Bieste beim Sturm 4 Mufitforps leiten , die
es bekanntlich nicht an Verhältnissen von wahrhaft herzer quickender denen Tiefen fommen , wo sie mit Hülfe der entsprechenden Fang. er statt des Taftstodes mit dem Degen dirigirte. Piöglich zischt es ,
Romit , die theilweise felbft noch heute unter einem völlig veränderten apparate am Tage angetroffen worden . Im Jahre 1888 wurden und dicht neben ihm bohrt sich eine Granate in die Erde . Die In¬
Staatswesen fich erhalten haben . So wird jest daran erinnert , die Untersuchungen fortgesezt und mit Hülfe eines feiden a Neges , ftrumente verstummten , und überall fah man nur tleiche Gesichter .
daß die sächsischsaltenburgische Grenze zwischen Langenlauba -Nieder - dessen Deffnung 2,50 m beträgt , von Zeit zu Zeit eine halbe Bieffe allein stand unteweglich , ordnete schnell die Musit , komman
hain und Langenlauba -Oberhain in der Weise durch ein Bauerngut Stunde lang die Oberfläche befischt ; jedes Mal wurde eine ziemliche birte „fertig ", und Alle , durch diese Kaltblütigkeit hingeriffen , fielen
läuft , daß der Ofen im Wohnzimmer halb sächsisch , halb altenbur Parthie Fische (Scopeliber ) sowie etwa 70 ccm thierorganische Ma - sofort mit neuem Muth in den unterbrochenen Taft wieder ein .
gisch ist. Bei Merane liegt an der Straße von Greßniß ein Gaftterie , hauptsächlich Myriden und Amphipoden zu Tage gefördert . Abends nach der Schlacht ließ Prinz Friedrich Karl an derselben
haus , durch dessen Goffzimmer die Grenze geht, so daß man in Gin bei Nacht in der Gegend des 490 N. B. und 200 W. L. in Stelle „Nun danket alle Gott " blafen. Als der Köa' g später das
demselben sein Bier mit aller Bequemlichkeit sowohl in Sachsen wie eine der dortigen zahlreichen Medusenbänke gefenftes Netz von 50 Schlachtfeld besuchte und bei der Parade alle Truppen unter den
im Altenburgisches trinken kann . Ja Zeiten der Kleinftaaterei bot cm Deffung lieferte etwa 50 ccm Crustaceen. Eine noch reichere Klängen dieses Marsches defilirten, wandte sichSe . Majestät lächelnd
dieses Gaftzimmer für eine hochlöbliche Polizei große Schwierigteiten , Fauna findet sich in der Sargoffawiesen westlich von den Azoren mit den Worten zu Piefte : „Vergeffen Sie auch die Bause mit der
denn ein sächsischer Polizist durfte Niemand verhaften, der auf alt- zwischen der Grenze des Polar - und des Aequatorialstromes in den Granatfugel nicht. " Seitdem wurde beim Spielen des „ Düppel¬
tenburgischer Seite saß, und ebenso umgekehrt. Nach der uns vor- Verzweigungen diefer in der See treibenden Vegetabi ' ies . Die Thiere Marsches" stets an dieser Stelle eine Bause gemacht.
liegenden Mittheilung geht noch heute in Wickersdorf bei Walden - find indessen für das nicht geübte Auge schwer erkennbar . In den Wem gehört der Koh -i -noor ? Aus London wird ges
burg die Grenze mitten durch ein Haus und ebenfalls durch den Monaten Juli und August 1888 hat die Hirondelle " etwa 600 meldet : Der Mabaraja Dhulepp Singh läßt in den englischen
Ofenherd, so daß man auf demselben den Kaffee im altenburgischen Lieues westlich und südwestlich vor den europäischen Küsten nach Blättern ein an die Königin Vittoria gerichtetes Schreiben veröffent¬
und die Kartoffeln im sächsischen Staatsgebiete tochen kann . In Tussischen gefischt; es wurden zwei mit fünftlichen Ködern versehene lichen, in welchem er all s ihm angeblich zugefügte Unrecht aufzählt
Hohenstein-Erastthal stießen in einem Grundstücke die Grenzen von Leinen ausgebracht und bei einer Fahrt des Schiffes von 4 Knoten und in ehrerbietiger Weise die Rückerstattung des Koh - i - noors
Sachsen , Schönburg -Waldenburg , Schönburg -Vorder - und Sinter geschleppt, es wurden eine große Anzahl Tune (Thymus alaloaga ) fordert . Es würde nuplos fein, die Rückgabe meines Königsreiche
Glauchau zusammen ; sollte hier früher eine Berhaftung vorgenommen gefangen . In dem Plankton , wie Hessen das im Meer treibende zu verlangen, welches Ihre chriftliche Regierung mir abgeschwindelt
werden, so mußten Beamte aller vier Gerichtsbarkeiten zugegen sein , Material an Pflanzen und Thieren nennt, wurden fleinere uab hat ; ich hoffe es aber in Kurzem mit Gottes Hilfe meinen Räubern
um den Verbrecher an einem „Uebertritt" in fremdes Gebiet zu größere eßbare Seethiere in Maffe angetroffen. Häufig zeigen sich wieder abzunehmen. Mein Diamant , der Koh -i -noor , ist aber , wiehindern . große Haie in der Nähe dieses reichen thierischen Lebens der See - ich erfahre , in Ihrem persönlichen Befis . Jadem ich glaube , daß

- Spanien bietet seinem berühmtesten Troubadour , dem triften . Aus diesen Untersuchungen , die auf den nächsten Reisen der Ew . Majestät die religiöseste Dame " ist, für welche Ihre Unter¬
Raftilianer Jose Borilla eine goldene Dichterkrose , die ihm in der Hirondelle noch in ausgedehnter Weise fortgefeßt werden sollen , thanen jeden Sonntag beten, stehe ich nicht an , Sie zu bitten , mir
Alhambra von Granada eine Tochter Habsburg' s , die Königin erhellt , daß eine in einem Boot ohne Lebensmittel auf offenem Meer entweber biefen Stein zurückzugeben oder mir einen gerechten Preis
Regentin, unweit des Palastes Karl' s V. in den Tagen vom 5. bis treibende Mannschaft längere Zeit ihr Leben würde fristen fönnen , dafür aus Ihrer Privatschatulle zu zahlen. " Abgesehen von den
zum 20. Juni aufs Haupt segen wird . Die Krone ist aus dem wenn sie folgende Fangapparate mit sich führte : 1 ) ein oder mehrere recht zweifelhaften geschichtlichen Thatsachen , auf welche sich dieser
Golde des Darro gefertigt. Der Gebante dieser Huldigung ist von Siebneße von 1 - 2 m Deffnung, mit 20 m Leine, um die frei im Anspruch gründet, erscheint das Verlangen jedenfalls seltsam, da der
dem Liceo artistico y literario vou Granada ausgegangen und Meer schwimmende oder in den Sargaffowiesen versteckte Fauna ab- Maharaja gegen die Königin in einem halben Dußend Länder Ver¬hat sofort jubelnde Bustimmung bei den spanischen Dichters gefunden. zufifchen ; 2 ) einige Leinen von je 50 m Länge mit Meffingdraht schwörungen angezettelt hat .Die hervorragendften derselben hat das Liceo zu den großartigen und fünstlichem Köder am Ende , für Tunfische ; 3) eine Fischgabel ,
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PPKrönungsfestlichkeiten eingeladen , die zur Bühne die Räume der um die Riesenbarsche der Seetrift zu fangen , sowie einige glitzernde Geschick hat
Eis . Ztg . " bring : folgendes Eingesandt : „ Ein hartes

PO

H

nommen werden .

Die scheidende Bärenfamilie der Wartburg .

10

Alhambra und die Gärten des Generalife haben werden , und es hat Angela , an denen diese Fische oft selbst ohne Köder gefangen werden ; schloffenes Familienleben betroffen , ludem der gebieterischen Nothwen
unser Jahre auf der Wartburg währendes , feft ver¬

auch den deutsch-spanischen Dichter Johannes Fastenrath um feine 4 ) eine Harpune für größere Seethiere , welche in der Nähe des digkeit uns fügend wir mit dem heutigen Tage nach der KöniglichenMitwirkung bei dem feierlichen Att ersucht, wobei es ihm anheim- Plankton ' s anzutreffen find . Wie vor einiger Zeit gemeldet, wird , Residenzstadt übergeftedelt find . Wenngleich uns viermal die Geagegeben , noch andere deutsche Poeten bei diesem Dichterfest einzuführen . nachdem die bedeutende Summe von 100000 Mt. von Sr . Mas burt einer Nachfolge erfreute , so war unsere Freude stets so maßlos ,Die Errichtung einer Trinter Heilanstalt wird von dem jestät dem Kaiser zu dem 3wed bewilligt , unter Leitung des daß wir nicht widerstehen fonnten , unsere Jungen ver Liebe aufzu
brandenburgischen Provinzialverein gegen den Mißbrauch geistiger Profeffors Hansen aus Kiel auch deutscherseits nunmehr eine Reise fressen. Der großen Theilnahme von Jung und Alt und der süßenGetränke beabsichtigt . Die bisherigeJbioten -Anstalt zu Klein Dronzig in den Atlantischen Ozean zur Untersuchung der Meeresfauna unter- penden gedeutend , theilen wir allen uns ferner Besuchenden mit ,bei Guben ist zu diesem Zweck bereits angekauft worden . baß unsere Wohnung jest im Zoologischen Garten zu Dresden ist ,

- Aus China . (Eine Legende. ) Troß der Möglichkeit , Troßdem der Werth von Ausstellungen oft genug ange- und in Anerkennung unserer langjährigen guten Aufführung unsNebenfrauenzu nehmen , finden sich doch in China häufig Beispiele zweifelt wird , werden solche doch fortwährend unternommen und so des Schild : „ Geschent Sr . Königlichen Hoheit des Großherzogsehelicher Treue . So die folgenden. Ein reicher Chinese erhielt den finden wir auch für dieses Jahr eine ganz ansehnliche Anzahl Aus- von Sachsen bezeichnen wird .Besuch eines Freundes , der dabei zufällig die einzige Frau des stellungen projektirt. Dieselben verfolgen aber zumeist , abgesehen vonHauses fah. O , die ist aber alt und häßlich !" rief er aus ; ich der Pariser Welt -Ausstellung , bestimmte Fach- oder Lokal-Interessen , Meister Braun und Genoffin . "
werde Dir eine neue hübsche bringen !" Aber der Hausherr wies und der Vorzug der Neuheit lann daher nur einer Ausstellung zu¬fein Anerbieten zurück. Wie soll ich", sprach er, diefer Frau ertannt werden, welche von Ende Mai bis Ende Juli in London Jaspettor Binkenberg in der D. Bauztg ." an eine Erörterung der

Interessante und gar weitsichtige Zukunftsfragen knüpft Bau¬

untreu werden , welche die Blüthe ihrer Jugend mir dargebracht hat !" stattfinden soll . Es ist dies die " Internationale Neuheiten-Aus . Vorzüge und Nachtheile der verschiedenen Arten des Straßenpflasters .Ein rührendes Beispiel wird von dem Beamten des Königs stellung , welche den Zwed verfolgt, die Erfindungen aus allen Es heißt in dem betreffendenAuffaz u. A. : Erscheint es unmöglich,eines Vasallenstaates und von der Frau dieses Beamten erzählt. Staaten gemeinsam der Deffentlichkeit vorzuführen. Bisher gab es daß einmal der Weg eingeschlagen wird, daß, anstatt das PflasterDer König sah diese Frau und verliebt sich in diefelbe ; an eine wohl schon auf einzelnen größeren Gewerbe-Ausstellungen Abthei - geräuschlos zu gestalten , Räder und Pferdehufen geräuschloß gemachtWeigerung des Beamten war gar nicht zu denken. Als die junge lungen für Erfindungen, in denen dieser Zweck aber natürlich aur werden? Sollte es ausgeschlossen sein, daß, wie heute nur einigeFrau zum Könige tam, forderte er sie auf, zu fingen. Doch sie in beschränktem Maaße erfüllt werden konnte. Die Londoner der oberen Zehntausend auf Gummirädern fahren, später selbst derantwortete : "In Schaaren erheben sich die kleinen Vögel zu eigener Neuheiten-Ausstellung giebt den Erfindern aller Staaten Gelegenheit , Bastverkehr nach polizeilicher Vorschrift sich auf lautlosen RädernLust in die Luft, nicht aber wollen sie dem Phönix (dem Könige der ihre Erfindungen öffentlich auszustellen, dadurch bekannt zu machen bewegt ? Wie geringfügig die Abaugung der Pflasterfläche alsdannBögel) dienen. Ich bin eine Frau aus dem Volke, und nicht bin und ihre Verwerthung anzubahnen. Die Ausstellung findet in der würde, läßt sich taum ermeffen . Sollte es ferner ausgeschloffen sein ,
Zimmer und neben ihr einen Brief, worin sie flehentlichst bat, mit Flächenraum zur Verfügung stehen und welche in Bezug auf De- Dünger unmöglich macht, oder daß die Benuzung der Pferde zum

deur Könige zu eigen." Abends fand man sie erhängt in ihrem Great Central Hallin London statt, in welcher 26000 Quadratfuß eine Lösung zu finden, welche eine Beſchmuzung der Straßen mit
ihrem Manne der sich nach gegenseitiger Uebereinkunft ebenfalls toration , Beleuchtung u. f. w. in felten schöner, allen Anforderungen Biehen von Lasten erheblich eingeschränkt wird ? Die Dampf-Droſchleden Tod gegeben in einem Grabe vereint zu werden. Aber der entsprechender Weise ausgestattet wird. Wenn man dazu erwägt, hat sich bekanntlich als ungeeignet erwiesen ; sollte baffelbe von an¬grausame König erfüllte ihren Wunsch nicht, sondern ließ ste in zwei daß der Ausstellungsplatz inmitten der Stadt liegt, Anschluß an die beren Droschtewarten, der elektrischen u. s. w. auch zu fürchten sein ?Gräbern beerdigen , so nahe, daß ihre Seelen nach einander lechzen, verschiebenen Pferdebahalinien 2c. geschaffen ist, und daß das Aus- Bedenkt man, welche Summen den Stadtverwaltungendie Reinigungaber ihre Körper sich nicht vereinigen lönnen. Doch aus den Gräbern ftellungs-Komitee das Wöglichste thun wird, um auch vom Auslande der Straßen, vornehmlich aber die der Asphalt- und Holzstraßenerwuchs ein Baumpaar, dessen Kronen sich ineinander verästelten, her Besucher heranzuziehen, so ist an einem starten Besuch nicht zu verursacht, und daß es in der Hauptsache die Beseitigung derthieri¬und oben saß ein Vögleinpaar mit verschlungenen Hälfen, zum zweifeln und die Erreichung des Bieles in dieser Richtung erscheint schen Auswurfsstoffe ift, welche eine fortwährende Wartung derBeichen, bag bie

gesichert. Aber auch Anmeldungen aus allen Staaten liegen bereits Straßen nothwendig macht, so wird man zugeben , daß die Stadt¬

ich

Gemeinnütziges .

nun im Tode vereint seien .
Was ein Niggernaden aushält . Aus Nashville, Tenn., in großer Anzahl vor, und in 16 Gruppen werden die Erfindungen verwaltungen ein ganz hervorragendes Intereffe an der Lösung dertommt die Nachricht von einer höchst merkwürdigen Begebenheit, die aller Industriezweige zu fciedlichem Wettstreite vereinigt werden. Aufgabe befigen. Es scheint der Ueberlegung werth, auf demWegeficherlich überall auf Zweifel floßen würde, wäre sie nicht verbürgt Auch aus Deutschland, für welches Land dem Patent -Bureau von bes Wettbewerbes der Lösung derselben näher zu treten.und im übrigen durch polizeiliche Anzeigen bestätigt. Ein Gehängter Richard Lüders in Görlig die alleinige Vertretung übertragen wordenit entsprungen! Natürlich ist' s ein Schwarzer, der über ein ift, erwartet man eine zahlreiche Betheiligung an der Ausstellungstärkeres Genid und eine dicere Haut verfügt als andere Sterbliche. und sind für die deutschen Aussteller 5000 Quadratfuß BlasDer betreffende Mann, Mark Franzis mit Namen , war wegen ei- refervirt worden.

Zur Unterscheidung des künstlichen Bernsteins vom natür¬

nes Mordes zum Tode verurtheilt und am 31. März in Lebanon
lichen hatte im Vorjahre bereits Dr . Klebs die mikroskopische Unter¬

burch den Strang hingerichtet worden. Bei dem Fall der fatalen schrieben : Spanien ist und bleibt das cand der Romantil , welche Bläschen, während die fünftlichen , welche durch Zusammenpreffen
Aus Madrid , den 22. April wird der Fr . 8tg . " ge- suchung der betreffenden Stücke angegeben : Die echten zeigen runde

Klappe, die den nur nocham Stride Befestigten 12 Fuß tief bingo. bier mit ihrer Boele überall die Broja unjerer Lage ourchoricht. Ce von Abfällen erzeugt werden, bie Bläschen stets baumartig zerbrüdttitzen läßt, gelang es nicht, den Hals des Delinquenten zu brechen hatderGansportedecanhaubigela attentischden Briefter am Al- enthalten . Ein anderes Mittel zur Unterſcheibung des gefälschtenundderHinrichtung von Negern ein ganz gewöhnliches Ereigniß), tar noch nicht zu verbrängen vermocht und die Liebenden aus Man- und echten Bernſteins haben unlängst, wie wir der „ Boft" entnehmen,
eingetretenen Tod zu fonstatiren . Nach einer weiteren halben Stunde daß

ing infolge deffen vermochten die Merate erst nach 20 Weinuich Broni ' s Bronte Corben in Spanien ihre Epigonien ; nur die Herren G. Weiß und A. Edmann in ben Comptes rendus
Biele in liegendenFalle nicht Lugi und Lorenzo, sondern Emi- der Bariſer Akademie der Wissenschaften mitgetheilt ; nämlich bie

und damit würde die Geſchichte euben, wenn nicht eben Diefer Teich- wohlhabender Reuben und zählt faum 18 Sommer; er ist nicht brechend ; eine Scheibe zwiſchen zwei gekreuzten , auf Auslöschung
Diaz Xavier Ortega heißen . Beide liebten fich. Sie ist optischen Eigenschaften der Stücke . Der echte Bernstein ist doppel .

in
sie

gefeham9. April in Smithville, einer kleinen Stadt in Zeneffecs, viel äfter, und angehender Ingenieur. Die Eltern Beider wollten eingestellten Nitols stellt bas Licht wieder her ; das Licht ändert sich,gefehen worben wäre, nicht einem Sarge oder Grabe liegend, von einer Berbindungnichts wissen ; sie haben wohl ihre Gründe wenn man die Platte dreht, und die Auslöschung besteht für zweisondern noch einmal zum Leben erwacht und in vollem Befiß aller Aber Liebe macht erfinderisch .Präfte der
vom heiligen Kreuz Bernstein ist gleichfalls doppelbrechend , aber statt einer gleichmäßigen

Als am vergangenen Sonntag zu und neunzig Grab von einander entfernten Lagen. Der gefälschte
meusabstieg, trug ein bides Zuch um den Hals gewunden, um die in Weadrid der Geistliche die Messe las, befanden sich in der ersten Farbe beobachtet man ein Aussehen, wie es dünne Scheiben vonBerliche in ſeiner Haut und die noch nicht abgezogene Geschwulst zu Reihe der Andächtigen, auf den Stufen bes Altars kniend , 5 Per- Gefteinen barbieten, die nach ben verschiedensten Nichtungen orientirteberbergen. Man nimmt an, daß der Flüchtlingſich auf dem Wege ſonen , eine Dame und 4 Herren. Der Priester miniſtrirte , wie er krystalle enthalten.



Verkauf . Geschäfts - Eröffnung .
Dem geehrten Publikum von Wilhelmshaven und Umgegend die erge¬Der Landwirth Gerhard benste Anzeige, daß ich mich hier, Augustenstraße 11 alsSchipper zu Großz - Cam¬

haufen bei Fedderwarden läßt am
Montag , 6. Mai d . I .

Nachmittags
2 Uhr anfangend ,

bei seiner Behausung :

4 Pferde , 30 Stückt
Hornvieh und zwei
Schafe ,

öffentlich meistbietend auf halb :

jährige Zahlungsfrist durch mich
verlaufen .

Sillenstede , 30 . April 1889 .

Albers ,
Rechnungssteller .

Verkauf .
Ich bin am

Sonnabend , den 4. Mai cr . ,
Nachmittags und

Sonntag , den 5. Mai _ cr . ,
bet Wittwe Heuermann in Nüfter
fiel wieder anwesend mit

30 bis 40 großen
und fleinen

Schweinen
und werde dieselben zu billigsten Preis
sen verkaufen .

Stellmacher
etablirt habe. Indem ich reelle und dauerhafte Arbeit zu liefern verspreche,bitte ich , mein Unternehmen gütigst unterstüßen zu wollen .

Ferner mache ich darauf aufmerksam , daß ich auch jede Art Lurus¬

Empfehle eine große Auswahl

fein garnirter

zu dem billigen Preise von 1,50 , 2, - ,
3, bis den feinsten ,-

Wohnungsveränderung.
Meiner werthen Rundschaft hierdurch

zur Nachricht , daß ich meine Woh

Altestraße 21
Kinder - Hüte verlegt babe. Achtungsvoll

wagen aufertigen werde, sowie Zeichnungen verschiedener Arten Lurus. bon 75 Pfennig an ,

wagen gratis herſtelle. Alle in meinem Fache vorkommenden Reparaturen ungarnirte Hütewerden prompt und billig ausgeführt.
Hochachtungsvoll

Joh . Folkerts , Stellmacher .

Das

Möbel -Magazin
von

Fr . Diez , Sattler und Tapezier ,
15 Roonstrasse 15 .

liefert gute Arbeit bei billigster Preisstellung .
gestattet .

Theilzahlungen

Reparaturen , sowie alle in mein Fach schlagende Ar¬
beiten werden prompt u . sauber ausgeführt .

Sophabezügein groß. Auswahl.

von 30 Pfg . an .
Ferner empfehle ich :

Blumen , Bänder , Federn ,

F . Rieger ,
Schuhmacher .

Heute verlegte ich mein

Korbwaaren - Geschäft
von Neueftraße 8 nach der

Schleier u. Schleierfüll, Brant Bismarckstraße 60.kränze und Brautfchleier ,
Morgenhauben , Fidins ,

Rüschien, schwarze Puhhauben
u . s . w .

zu sehr ermäßigten Preisen .

Wilhelmshaven , den 1. Mai 1889 .

Kl . Telkamp .
Gut geräuch .

Trauer Hüte Schinken
i puntahabe fortwährend zu bem billigen bei Abnahme von ganzen SchinkenPreise von 3 Mark an am Lager .

à Pfund 65 Pfg . empfiehlt
Marie Jürgens , E . Langer ,Bismarckstraße 59 .

Beste ammerl .
Neuestraße 10 .

Verlegte heute meine Woh
nung von der der

Maler -Farben get. Schinken, Altenstraße 7,
in größter Auswahl , bester Qualität und billigen Preisen ,

sowie

Müller W. Blendermann, fämmtliche Lacke, Siccativ , Bronzen ,
Edewecht .

Bier !
Echt Bayrisch . 16 Fl . Mt . 3,00 ,
daffelbe in Champ . Fl . à Fl . 0,35 ,Ħ
feines Tafelbieron 27 Fl . 3,00

( nach Bilsener Art gebraut ),
feines Erportbier

M Lagerbier
Berliner Weißbier
Gräßer Bier

P

27 Fl . M 3,00 ,
33в f 3,00 ,
20 H 19 3,00 ,
15 M 3,00 ,

PO "Doppel - Braunbier 36

Englisch Porter

Pinsel etc . ,
Alles in guten Qualitäten und zu billigen Preisen halte bestens
empfohlen .

sowie

Herrn Schwengel .Leberwurst , Rothwurst und

Sülze ,

preble

in das Haus des Schneidermeisters

H . Böhme ,
Klempner .

su à Pfund 35 Pfg. bei größerer Ab- Verlegte meine Wohnung
von Neuestraße 8 nach

G. Maaß , Altestrasse 11a.
Bismarckstr . 16 .

Rich . Lehmann , Velzsachen
Farben -Handlung ,

Wilhelmshaven und Belfort .

Strohhüte für Damen und Mädchen
3,00 , in den neuesten Facons empfiehlt in großer Auswahl enorm billig

à Fl . Mt . 0,50 ,
Harzer Sauerbrunnen 20 M M 3,00 ,
Selterwaffer a . Oldenburg 25 Fl . Mt. 3,00 ,
Harzer Brunnen - Champagner 10 Fl

Mt . 4 , empfiehlt

G. A. Pilling ,
Friedrichstraße Nr . 4 .

EISE
zu jeder Tageszeit empfiehlt

B . Wilts .
Bringe mein reichhaltiges Lager

feinfter Cigarren ,
von den niedrigsten Breisen bis zu
250 Mt . per Mille , in empfehlende
Erinnerung . Wiederverkäufern gebe
zu Fabrikpreisen ab .

J . Roeske ,
Königstraße u . Gökerstraße .

Zu jeder Zeit

lieferbare Särge
hält auf Lager

Th . Popken ,
Bismardstr . 34a .

Leichenkleider in großer
Auswahl . hotsa D . D .

Das große f

Bettfedern - Lager
William Lübeck i

in Altona
bersendet zollfrei gegen Nachnahme
( nicht unter 10 Pfd .) gute neue
Bettfedern für 60 Pf . d . Pfd .,
borzüglich g . Sorte 1,25 Pf . „
Pr . Salbdaunen 1,60 f .

und 2,00 Mt .

2,50 Mr .Reiner Flaum

"

98

Bei bnahme von 50 Pfd . 5 %
Rabatt . Umtausch geftattet .

Bu vermiethen

M . Schlöffel ,
Belfort , Werftstr . 17 .

NB . Strohhüte zum Waschen , Färben und Modernisiren
werden jederzeit angenommen .

Cloſet¬
und

Tonnenabort
Einrichtungen

( Heidelberg . System )
bedeutend

unter Fabrikpreisen

F . Barschat ,
Schlossermeister , Bismarckstr . 23 .

Geschäfts-Eröffnung.
Hierdurch erlaube ich mir einem geehrten Publikum die ergebene

Mittheilung zu machen , daß ich mit dem heutigen Tage

Belfort , Werftstrasse ,
eine Filiale meines

Kurz - , Woll - , Galanterie - und

Tapisserie -Geschäfts
eröffne . Indem ich bemüht sein werde , durch gute , reelle Waaren ,
sowie billige Preise das Zutrauen einer geehrten Rundschaft zu ers
werben , so bitte ich mein Unternehmen durch zahlreichen Zuspruch
zu unterstüßen .

H . Hitzegrad , Belfort ,
Werftstraße .

Aachen
auf sofort ein möblirtes Par¬
terre Rimmer .

Roonstraße 6

Cornelius¬

und Comphaus -Bad .
Schöne Zimmer mit und ohne Bension . Billige Preise , beste Schwefel¬

quelle . Zu jeder Auskunft ist gern bereit der Inhaber

werden während der Sommermonate

gegen Mottenfraß aufbewahrt und
conservirt , sowie gegen Feuersgefahr
verfiert .

Frau Päblike ,

Halte meine

Hebamme .

Tapeten und
Borden

J . Bargebuhr . betens empfohlen .
Eine große

Restaurations - Bude
ist zum diesjährigen Schießfest zu
verpachten .

H . Dummert , Schulstraße .

Knorr ' s Suppen -Tafeln .

Nur mit Wasser zuzubereiten .

Knorr ' s

Suppen -Einlagen
sindundbleibentrotzaller Nachahmungen

die besten .

Knorr ' s Suppen -Mehle ,
Hafermehl & Hafergrütze ,
getrocknete Suppenkräuter

überall zu haben .
C. H. Knorr , Heilbronn a . N.

K
norr

' s
G

ew
ürz

-B
ouillon

.

Kinderwagen
in großer Auswahl empfiehlt

D . Lübbers ,

hein¬
träftig ,

Marktstraße 8 .

ein eigen . Gewächs , rein,
weiß à Str . 55 u. 70 Bf., roth

90 Bf., v . 25 Ltr . an unter Nachnahme direct von
J . Wallauer , Weinbergsbesitzer ,Kreuznach .

Zu vermiethen
möblirtes Wohn - nebst Schlafzimmer
mit Burschengelaß .
8 . F . Christians , Roth . Schloß .

Zu verkaufen
6 Wochen alte Ferkel .

Zu

H . Peters , Connhausen
bei Fedderwarden .

verkaufen
8 schöne Berkshire Ferkel , 2 Gänse¬
Küchlein und 1 hochtragendes Beeft.

8 . Scherff , Kolbehörn ,
TO Gem . Sengwarden .

Gesucht
ein kräftiges Dienstmädchen.

Frau A . Heinen , Bismarckstr. 9.

Gesucht

Malergehülfen
von D . Lübbers .

Eduard Buss. TäglichfrischeMilch,
finden unt. ſtrengster Dis- sowie Buttermilch .Damen etion liebev. Aufnahme.

Näheres bei Frau Wandel ,
Bremen , Wielandstr . 4 .

Marktstraße 8 .

Zu vermiethen
n- und Verkauf von neuen und auf sofort oder später ein möbl . Zim

getragenen Kleidungsstücken , mer für 1 oder 2 junge Leute.
Uhren , Betten , Möbeln u . s. w .

An¬

Frau Telfchow ,
Bismardstraße Nr . 60 .

Baugewerk - Schule, Oldenburg Gr.
(H. Diesener , Architekt . )

Marktstraße 26a .

Visitenkarten
Beginn des Sommersemesters 6. Mai , in Buch- und Steindruck

ange
des Wintersemesters 4. November. Pro- werden auf das Geschmackvollste
gramme und jede nähere Auskunft durch und Billigste schnellstens
ben Direktor H. Diesener fostenfrei. fertigt von der Buchdruckerei des

Zum 1. Juni eine Wohnung zu
Tageblattes .

vermiethen bet

J . Schwers , Bant , Ankerstr .Jof . Krücel , Comphausbadstraße 18 .

Redaktion , Drud und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

TH . SUESS ,
Kronprinzenstrasse Nr . 1.
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